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` bomen Kürften bnd Cera Bern Eudwigen Hertzogen 

| zu Wuͤrtenberg vnd Teck / Grafen zu Muͤmpelgardt 2€, | 

| meinem genedigen Fuͤrſten 
vnd Herꝛn. | 


LIT Me bíeudhtiwe Hodachor- 

— SN ner gnediger Fuͤrſt vnd Der: / Es hat voꝛ etlich wenig 
⁄ zeit / einer der Muſic ſonderer liebhaber vnd verſtendi⸗ 
S ger / mir uͤber die hundert ſchoͤner luſtiger weltlicher 
) A EST Teutſcher text / fo erſt durch jine ſelbs neu geſetzt / uͤber⸗ 

ak at | J 6 antwoꝛt / darinnen zuerſehen / vnd fo fic mir gefel⸗ 
`< Alg / meiner gelegenheit nach / derſelben ein theil oder all 
zu Componiren heimgeſtellt. Weil dann ſolche Text 
| vilen / der teutſchen Poeterey wolerfaren / nicht Abel ge⸗ 
fallen / hab ich derſelben etlich / meinem geringen ingenio nach / Tomponirt / inn diſes 
opuſcuſum zuſammen getragen / vnd dem Buchtrucker in truck zuuerfertigen uͤber⸗ 


antwortet. 


Demnach aber (Gnediger Fuͤrſt vnd Herꝛ) ein alt loͤblich herkommen / das zu 
llerley neuen Wercken oder Compoſitionen / die Authores Re? > em pins 
۱ Ze | welche 


k en eu eg . qQWQ "TT e 7 ——  —s sa 


Jem Durchleuchtigen / Hochge⸗ 


Leonhart Lechner. x 


welche die kunſt lieben / vnnd ſonderlich denen / von welchen inen zuuoꝛ derwegen alle 
Quad widerfaren / ſolche jre Opera zu offeriren pflegen / vnd jren vnterthenigen pand, 
baren willen damit hinwiderumb demuͤtig zuuerſtehen geben: So habe eben der 
vrſachen wegen / diſe meine geringfuͤgige arbeit / niemand anderm / dann allein E. F. 
G. ich billicher gantz vnterthenig dediciren wollen / demuͤtig bittend / dieſelben woͤl⸗ 
len ſolche genediglich von mir an vnd auffnemen / vnd mich jnen (wie bißher beſche⸗ 
hen) weiter mit gnaden laſſen befolhen fein. | 


E. F. G. + x 
vntertheniger gehoꝛſammer 


L Ds Prima Vox. 


SH 


It tantzen vñ mit ſpringen / mit Seitenſpil on Hit: 
Ich laß die Seiten klingen / Pallas die thut drein ſin gen / ich laß die 
Mã ſucht freud in vil dingẽ / ich aber bleib ۰ | gema ſucht freud 
Dañ fan má was fuͤrhringen / das froͤlich macht wie ſin⸗ gen / Dai fa man 


| 


gen/mittanken 


vnd mit ſpringen / mit Seitenſpil vnd ſin⸗ gen / ſchaff ich mir jederzeit / ij ſchaff 
Seiten klingen / Pallas die thut drein ſin⸗ | gen / gantz ſuͤſſe wort ſie fuͤrt / ij gantz 
inn vil dingen / ich aber bleib beim ſin⸗ gen / vnd bey dem ſeitenſpil / tf vnd 
was fuͤrbringen / das froͤlich macht wie ſin⸗ gen / inn liebligkeit vnd ehꝛ / ij inn 
FTF 
| ¥ EE 
— — IN E he oe — 
ich mir jeder zeit / ij kurtzweil vnd groſſe freud / ij ſchaff ich mir jeder⸗ 
ſuͤſſe woꝛt ſie fits ij damit jhr ſtim̃ fie ziert / ij gantz ſuͤſſe woꝛt ſie 
x bey dem Seitenſpil / ij weiter frag ich nit vil / ij | vnd bey dem ſeiten⸗ 
| liebligfeie vnd ehꝛ / tf nein warlich nimermehꝛ / ij inn liebligkeit vnd 
zeit / ii š ſchaff ich mir jeder zeit / ii keurtz weil op groſſe freud. ij 
fuͤrt / i gantz ſuͤſſe woꝛt fle fuͤrt / ti damit jbv im ſie ziert. Ü 
ſpil / ii vnd bey dem Seitenſpil / ij weiter frag ich nit vil. ij 


ehe / ij inn liebligkeit vnd ehꝛ / ij nein warlich geet. c'a 
S ۱ SÉ sa 


II. | ° Prima Vox. 


O jemand luſt zum bulen hat / der ſtell ſich hie an meine ſtat / wo jemand 
Es treib vñ brauch nun diſes ſpil / der ſo es geren brauchen will / es treib vnd 
Het ich zu erf den nutz geſchmeckt / fo hett ich mich nit drein geſteckt / het ich zu 


TTT 


]1 zum bulen hat / der fel ſich hie an meine ſtat / dannich tritt ab it mir 
brauch nun diſes ſpil / der fo es geren brauchen will / ich habs genug / fj will 
erſt den nutz geſchmeckt / ſo hett ich mich nit drein geſteckt / vnd doͤrfft auch jetzt / ij mich 


ſucht der bulſchafft freud / vnd braucht dieſelb ein kleine zeit / der wirdt wie ich / 1 das 


ſelb auch von jhr ſagen / was nun hin iſt das ſey halt hin / bin letzlich fro daß ich loß bin / was 


جا اچ 
ſack iſt da das gelt if hin / das gelt iſt hin /‏ 
chen iſt da der luſt if hin Mi der luſt iſt hin / groß iſt dev ſchad‏ 
ſchand iſt da die freud iſt hin / ti | die freud iſt hin / groß iſt der ſchad‏ 
nun hin if das ſey halt hin 0 das ſey halt zin / bin letzlich fre‏ 


— — — —— = —_- sasha ' 
= = (ei Y à p. < — * " SS a رو‎ — — œ eur 
7 — ۲ x ST u ep y 


Prima Vox. 


— Ae e > 


FRE 


klein iſt der gwin / klein iſt der gwin / der fact if da / das gelt iff hin / groß iſt der ſchad klein 
klein iſt der gwin / klein iſt der gwin / die rheu iſt da / der luſt iſt hin / groß iſt der ſchad klein 


tee j 
, 


klein iſt der gwin / die ſchand iſt da / die freud iſt hin / groß iſt der ſchad klein 


was nun hin iſt / das ſey halt hin / bin letzlich fro daß * 


e H if der gwin / der fact iſt da das gelt iſt hin / ij das gelt iſt hin / 
iſt der gwin / die rheu iſt da der luſt iſt hin / ii RE der ] iſt hin / 
Se if der gwin / die (Hand iſt da die freud iff hin / ij die freud iſt hin / 
ich loß bin / was nun hin iſt das ſey halt hin / ij ER das ſey halt hin / 
= —Q = وی‎ s EE EE EE 


= groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / klein iſt der ۰ 
groß iſt der ſchad klein iff der gwin / klein iſt der gwin. 
| groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / klein iſt der ۰ 
] bin letzlich fro das ich loß bin / das ich loß ۰ 
۱ / 
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III. x Prima Vox, 


6) Al ES Er Weiber gmür/ erkennt man nit / was zeit auch drauf wird gwendet / 
Sire (G x Ich ſage diß / ond iff auch gwiß / warhafftig vnerlo⸗ gen / 
e Die Freulein zart / han ſolche art / von Ena her erer bet / 


Drum für dich ſchau / keim weibsbild trau / weil es von Cue 


SE 
Alſo jhr red / niemand verſteht / was meinung fie wird geendet / ſprechens kalt fo mein fies 
Es kom̃t kein gſell / ey wer er woͤll/ von Frauen vnbetro⸗ gen / endert f all augen⸗ 
Eua betrog / das thun auch noch / jhr Toͤchter (all verderbet) wie der Hirt ſo iſt die 
Entſprungen iſt / dañ nun bewiſt / das ſie ſind alleſammen / wers nit glaubt derſelb ver⸗ 
; v —— — (PRE سء‎ 
$` mn nn 


ſtammen / 


ſuchs / ſiben hoſen eines tuchs / wers nit glaubt der ſelb verſuchs. 


LI 2: . Prima Vox, 


im gruͤnen rock / die ſchoͤn vnd aller freundlichſt dock / 
Ott gruͤß mir die eim gruͤnen kleid / mein troſt vnd freud zu aller zeit / Gote 


"fo gruͤn antregt / ſie iſt die mich zu freud bewegt / 


Jin lauter gruͤn / iſt fie nit reich fo (Tg doch ſchoͤn / 


ij 
d 


auff er ß / if 
du ſuͤſſe Seel / ij 
ja noch vil mehꝛ / ij 
mit allem gellt / ij 


۱۳۲ 


auff erden kreiß / den rhum vnd preiß / muß ich jhr ge ben. 
du ſuͤſſe Seel / was ich erzel / gſchicht ohne ſcher Ken. 
ja noch vil mehꝛ / koͤndt ich jhr ehe / nicht gar auſſa · gen. 
mit allem gelt / fo inn der Welt / koͤndt mans nit salero 


AAA re 
U ۳ 


—̃ .... nn 


Er CC 


Prima Vox, 


Erzeuch nur nod) ein kleine weil / hertz lieb fey friſch / hertz lieb fey friſch vnd 
Gut ding wil haben weil vnd zeit / darumb ein kleins / darumb ein kleins du 
Ob ſchon die ſach wie du geklagt / ſich etwas lang / ſich etwas lang ver⸗ 
Du foͤꝛchſt ich wend mich võ dir ab / ach nein ich weiß / ach nein ich weiß du 


q s muts / I Seat nur noch ein kleine weil / hertz lieb ſey friſch / hertz lieb ſey friſch vnd gutes 

4 innen halt / gut ding will haben weil vnd zeit / darumb ein kleins / darumb ein kleins du innen 

weilen thut / ob ſchon die ſach wie du geklagt / ſich etwas lang / fi etwas lang verweilen 
Ed bif mir bſchert / du foͤꝛchſt ich wend mich von dir ab / ach nein ich weis / ach nein ich weis du ai mir 


ES EE 


muts / ich bitt / ich bitt thu gmach mit nid : ten of mit eylen ſchafft man wenig guts / ich ir 

halt / es kombt / es kombt noch wol ge le⸗ genheit / dann was bald wechſt dz doꝛret bald / es kombt / 

thut / fo denck / ſo bend wie man im ſprich⸗ mort ſagt / ſpat maͤrckt werden gemeinglich gut / ſo denck / 
bſchert / daran / daran ich gar kein zwei ⸗ fel hab / dan was Gott gibt een EE vnerwert / daran / 


IES 22 25 22255 


Kc? bitt thu gmach mit nichten eyl / mit eylen ſchafft / mit eylen ſchafft man wenig ۰ 
es kombt noch wol gelegenheit / dañ was bald wechſt / dañ was bald wechſt das doꝛret bald. 
ſo denck wie man im ſprichwoꝛt ſagt / ſpat maͤrckt werdẽ / ſpat maͤrckt werden gemeinglich gut. 
Daran ich gar kein zweifel hab / dann was Gott un was Gort u if ۲۰ 


Prima Vox. 


e wa r — —— c u p r ͤ —Ü4d2•FLkœß—— — - — — 


Ort was ſich hat zutragen / inn kurtz verſchinen tar gen / hört was ſich 
Die jungfrau ſach on mengel / gleich eim gemalten En» gel / die Jungfrau 
Als er nun jhr begeret / ſprach ſie / jr ſeit vngweret / als er nun 
Sie ſprach in eu⸗ rem alter / werdt jr noch vngeſtal⸗ ter / fe ſprach in 


ره * 


— — 


۱ hat ziutragen / inn kurtz verſchinen tagen / mit einem der vermeint / mit einem 04۲ / 

| fab on mengel / gleich eim gemalten Engel / fo war er trefflich reich / fo war er treff ⸗ lich reich / 

| ir begeret / ſprach ſie jr ſeit vngweret / dann ich trag eur kein gunſt / dañ ich trag eur kein gunſt / 

L Cue remalter / werdt jr noch vngeſtal⸗ ter / vnd mißfalt mir jetzt ſchon / vit mißfalt mir jetzt ſchon / 
So بت چیه کے‎ 


ibn liebet ohne ſchertzen / ein jungfrau in dem hertzen / fie war (pine 
macht aber groſſen grauen / dem der jn an thet ſchauen / ſach eim Zigeu⸗ 


| j 
n 
| d waran mag es dann ligen / ich hab ein groß vermuͤgen / ſprach er / was fehlt 


A ich will ein ſchoͤn ein jungen / das gut kan man bekommen / drum̃ ziehet nur 


nen feind / jhn liebet ohne ſchertzen / ein jungfrau in dem hertzen / f war jm ſpinnen feind. 
ner gleich / macht aber groſſen grauen / dem der jn an thet ſchauen / ſach eim Zigeuner gleich. 
KS euch ſonſt / waran mag es dann ligen / ich hab ein groß vermuͤgen / ſprach er / wz felt euch ſonſt. 
daruon / (ch will ein ſchoͤn ein jungen / das gut kan man bekommen / e ° nur daruon. 
| ˖ 


میا 


` — — — = — ee _ _—n- — 
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VII, | Prima Vox, 


Ott bhuͤte dich / deßgleichen mich / ich bitt wif: E mir mit nichten lencken / 
Ob wol jetzund / noch wenig fundidas boͤß vngluͤck mich von dir weg wird treiben / 
Ich wolt du wiſt / wie ſchwer mir iſt / das ich von dir mich ein zeitlang muß keren / 

Doch uͤbers jar / kom ich fuͤrwar / ۱ gu dir thu dich ۲ o hart nit gremen / 


Gott bhͤte dich / deßgleichen mich / ich bit woͤlſt dich von mir mit nichten lencken / ſo will auch ich / ſo 
ob wol jetzund / noch wenig fundidas boͤß vngluͤck mich von dir weg wird treiben / fol doch mein lieb / ſoll 
ich wolt du wiſt / wie ſchwer mir iſt / daß ich von dir mich ein zeitlang muß keren / kans nit vmbgehn / kans 
doch uͤbers RD kom ich naaa widrumb zu dir thu did) e ا ای‎ nit gremen / will dennoch N 


S SS: x + ۱ ! 
will auch ich / ii ij an dich gewißlich dencken / ohn vnter⸗ laß / ohn vnter⸗ 
doch mein lieb / ij ij zu dir ſtets ewig bleiben / vertrau mirdas / vertrau mir 
nit vmbgehn / ij ij die not thuts ſo begeren / iſt über dmaß / iſt über 
Ka Ns a 4 ii ein freundlich vrlaub nemen / ich muß auff dſtraß / ich muß auff 


VI II, Prima Vox, ۱ 


Heep 
Er iſt der doch den jammer toͤndt anſehen / x mein ſehnlichs ſeuffzen / weinen / 


/ Ich ſpuͤr daß ich zum vngluͤck bin erkoren / dann alle hilff iſt gantz vnd 
Der plag in mir (ft gar nichts zuuergleichen / die ich doch muß gedultig⸗ 
Gg ich Ua frey rund vnd paren von euch werd ich meins lebens 


EE 


FE gen / ns das nun fo lang ohn auffbót iſt beſchehen / das nun fo lang pbn ۶۸ 
gar verloꝛen / glaub nit das ſey ein menſch gleich mir geboꝛen / glaub nit das ſey ein menſch gleich 
lich verſchweigen / ſtetts fiir vnd für biß ich des tods werd eigen / ſtets fuͤr vnd für bif ich des 
noch beraubet / wie jhr ſelbs ſecht jedoch mit nichten glaubet / wie jhr ſelbs ſecht jedoch mit 


iff beſchehen. 
mir. geboren. 
tods werd eigen. 
nichten glaubet. 


Ë — — 


۱ Prima Vox. 
FFFE = 


Ir hab ich gentzlich mit begir / der lieb zu pflegen gnommen fuͤr wirde ` 
dienen bin ich ſtets bedacht fo wol bey tag als bey der nacht / der 
ls ich fie erſtlich ane fabl nachmals gãtz freundlichen beſprach / thet 
So bleib ich nun inn lieb verhafft / weil mir dieſelb groß kurtzweil ſchafft / fo 


—.. 


mir doch wi / derra / then / Man (age fic bring zu jeder zeit / groß kuͤmmernus vnd hertzenleld / ja 
ſchoͤnſten wills nit nennen / Verhoff hier durch werd fie verſtehn / mein gunſt zu jr / vnd mich Dir den / her ; 
ſich mein gmuͤt entſetzen / Ob jhrer zucht vnd ſchoͤn geberd / fie ſchafft daß ich ſtets froͤlich werd / thut | 
lang mir die wirdt goͤnnet / Ob man von lieb ſagt boͤſes vil / find ich doch bot das widerfpil/ bin 

| ۳ 


Es W | 
۱ e SR, e es e SC? caer Sen 
5 e — gi . KSE : س‎ S 


sc = 


š ee en eater alles ich vernein / ۱ دمم‎ 
te ſehꝛ liebt erkennen / t demnach alle warnung klein / dann Let zu hab | VER | 
mich vnfalls ergetzen / Diß if kein ſchad als ich vermein / dann i — BER ECA 
demnach al fogfinne Zu lieben ſtets die huͤbſch vñ fein weil J 


Š 
7 
> 


۱ er ۱ Pr ima Vox, 


wann lieb mit lieb / ij wann lieb mit lieb STE mag ی‎ =s 


— Vox, 


= 


۵ EE vn⸗ | nine ee ter 3 370 E: 
Daß ich der aller ۶ ſten ſchein / ſo lange zeit ſoll braubet ſein / 
Was krafft es aber mir benimbt / das ſelb mir nit zu ſagen zimbt / 
Doch acht ich alle di⸗ Si ding wie ſchwer ſie ſein / noch ſchlecht vñ = 


Bere 


angftipen vnd ſchmerten ono verſchuldt / muß ich jetzt leiden mit gedult / weil 
daß ich der aller lieb⸗ ſten ſchein / ſo lange zeit ſoll braubet ſein / iſt 
was krafft es aber mir benimbt / das ſelb mir nit zu ſagen zimbt / ich 
doch acht ich alle di⸗ ſe ding wie ſchwer fi — — weil 


Ce iſt weil niemand iſt / ij der mir die not hilfft tragen / was wer es dann / wañ ich ſchon 
über dmaß / iſt uͤber dmaß / ij befilchs doch Gottes gnaden / gedultig ſein / kan keinem 
hab kein rhu / ich hab kein rhu / ij des tags wain ich ohn maſſen / kan gleicher weiß / das ſelb des 
ich verhoff / weil ich Stiet! d wills Gott vor meinem ſterben / hilffitroft vñ freud / ven ir noch 


lang thet kla⸗ ee was wer es dann / wann ich ſchon en 3 kla⸗ gen. 
menſchen ſcha ` den / gedultig ſein / kan keinem menſchen ſcha⸗ den. 
nachts nit laſ⸗ ſen / kan gleicher weiß / das ſelb des nachts nit laſ⸗ ſen. 


ao ۱ ben / huͤlff / troſt vnd موی جیوه‎ mœ EE | ben. 


1 x I. | Pr ima Vox, 


ey Gäns bild wolt jr euch nicht verſůnden / ij 
Mein ſchreyen macht / dz ich nit mehr kan ſchlinden / 0 
Das weinen ſchafft / daß ich werd gar erblinden / i 
Ach leſcht die flat / die ihr habt an dien zünden / q 


fo {aff mein flag nit rp ein fuffterfchriinden. ſondern vil mehꝛ / ſondern dll Se ij 
mein mund iſt duͤr / als wie ein harte rinden / mein lefftzen auch / mein lefftzen auch / ij 
mein krafft iſt hin / thu an mir nichts empfinden / kan lenger nit / kan lenger nit / if 
wolt jr nit gar / ſo thut es mir doch linden, nur jr allein / nur jr allein / cÉ 


SS 
euch gegn mir gnedig inden / ſondern vil nebt! Ste vil mehꝛ / ij tuch gegn mir 
| ۱ po? ۲ hit auffſchrinden / mein lefftzen auch / mein lefftzen auch / ij vo? groſſer 
die groß hitz uͤberwinden / kan lenger nit / kan lenger nit Š die groß hitz 
koͤndt mich des laſts entpinden / nur jr allein / nur jr allein / Ü kaoͤndt mich des 


gnedig fin, den. 
his ۲۷ den. | ۱ 
uͤberwin⸗ den. ° Sec 


laſts entbin⸗ den. | G 
| | ë 


2 


X [ ۱ ۱ Prima Vox. 


8 
— 
Ein gſell las ab von deiner muͤh / von deiner muͤh / mein gſell laß ab von deiner 
Durch leut ich dich gewarnet han / gewarnet han / durch leut ich dich gewarnet 
Dich hilfft doch kein betrug noch liſt / betrug noch liſt / dich hilfft doch kein betrug noch 
Wilt aber je nit laſſen ab / nit laſſen ab / wilt aber je nit laſſen 


Es EE 


EEE deiner Rn die du volbringſt vñ wendſt an die fo du doch wirft betommen nie / kombſt 
han / gewarnet han / haſt dich bißher nit kert daran / kein ſchuld mã mir drum̃ geben kan / weil 
liſt / betrug noch liſt / dann du zu langſam kommen biſt / fie if die mein bin des verg wiſt / fail 
ab / nit laſſen ab! ſo ſteig jhr nach vnd fall herab / verzehr die zeit / gib gſchenck vñ gab / zu 


3 


4 S nur in [hand weiſt ſelbs nit wie / kombſt nur in (hand weiſt felbs nit wie. 

H du kein warnung nimmeſt an / weil du kein warnung nimmeſt an. 

! nit was ſchon verkauffet iſt / fail nit was ſchon verkauffet iſt. 
letzt das gſpoͤt zum ſchaden hab / zu letzt das gſpoͤt zum ſchaden hab. 


7 


Ad ۱ Prima Vox. 


EL AS AE HERR page ue: E 
ROU E Leich wie ein Schiff das auff dem Meer herrinnt / durch groſſen wind / offt 


Alſo geſchicht mir auch im Weiberkauff / ob ich nachlaͤuff / vnd d 
Ein Buler ich vergleich eim Spiler auch / dafi fie den brauch / in 


a ich dañ vai SE E nun سرد‎ Tante. zeit / wi 

| iat wil wir dt getriben, als dem em Schiffman thut lieben / lieben / SE er aber dhe adder ane 
all ding thu beginnen / wills doch den krebsgang gwinnẽ / ij laß mich doch nit ab⸗ 
dem wan fie verlieren / vnd ſchon das vngluͤck ſpuͤren / d dennoch dauon nit 
gſtanden hab vnd tragen / will ichs noch ferner wagen / ij thu ſolches nur dar⸗ 
i Zeie E E 

keret / biß das der Wind d auffhoͤret / ſtets wehret. 

wenden / ` biß Gott fein gnad ij thut ſenden / zu enden. i 

weichen / ij biß fte das gluͤck ij erreichen / erſchleichen. ij 


umbe / í ` damit ich doch ij bekomme / die fromme. ij 


XIIII. Prima Vox. 


Ar immer bin? ich will nit vil mehr ſa⸗ gen / Ge? immer hin / ich ill 
Du biſt vnſtet / wiewol du dich wilt bſchoͤ⸗ nen / du biſt vnſtet / wiewol 
Dein lob wirſt du verlieren bey den leu⸗ ten / Dein lob wirſt du verlie⸗ 
on immer hin / mein gluͤck bleibt mir vngnom⸗ E immer hin / mein gluͤck 


2 a 


nit vil ij mehr ſagen / far immer hin ich will nit CEE gen / 
du dich ü wilt bſchoͤnen / du biſt vnſtet / wiewol du dich wilt bfihd- nen / 
ren bey 9 ۱ den leuten / dein lob wirſt du verlieren bey den leu⸗ ten / 
SE SS? اجه‎ AC P immer Ess wile وس‎ men / 
far immer immer hin ich will 1 nit vil 7 mehr „ ee Dieweil du manje 
bu 616 vnſtet / wiewol du dich ii wilt bſchoͤnen / So hilffts doch nit / hie 
dein lob wirſt du verlieren bey d den leuten / Dieweil du dich je 
far immer hin mar gluͤck bleibt mir Gë vngnommen / Das gſpoͤtt allein acht 


د 
o ~~‏ 
Le | | —‏ = 
S° E ۱4‏ 
pre — — mn TA.‏ 
AAA ATA —ͤ — SST‏ 


` gund mir Zee mehr begerſt / will ich nach dir ear aud wenig fragen / 

durch du dich nur ſelbs erklerſt / darumb ich mich nach dir nit mehꝛ will ſehnen / Wie mit ich 
ſelb ſo öffentlich vermerſt / mir iſts ein ſchlechts dich gantz vñ gar zu meiden / duad 
ich $ mir bic A aller en => will in 22 . ein Web dr Zei jJ 


; ۱ Dr ima Vox 


tt — —‏ سس 
ES AAA aR‏ 5 
HA AIR AA‏ 


thun / ij wann du voꝛ langſt geſtoꝛben werſt / geſtoꝛben werſt / geſtoꝛben werſt / 


wie muͤſt ich thun / ij wann du vo: langſt geſtoꝛben werſt / geſtoꝛben werſt / geſtoꝛben werſt. 


4 et Prima Vox, 


ES mir Ee mit Se tf ij ` een die ie id (ie lieb eng 


Zu ſampt der ſchoͤn vnd leibes zier / tf 7 daran ihr gar nichts 
Dann je fuͤrwar jr ſchoͤn geſicht / ij das gringſt an mir ge⸗ 
Derwegen ich die ſchoͤn allzeit / ij en freundligktie — | 
lein / vnd die ich lieb allein H durchauß vnter den Frauenbild / ij | 
brift/ daran jr gar nichts briſt / tf lebt auch ein freundlich hertz in jr / ij 
=. - than/ das gringſt an mir gethan / ij jr freundligkeit macht daß ich nicht / ij 
ſchilt / on freundligkeit DC ij ein HH =f on 2 هت ری‎ Ze diz 
iſt ۵ MR vnd feln / f Ek ij ی‎ alfo h tt vnd fein / fi 
ohn allen falſch vnd liſt / 4 ohn allen falſch ond lifts ff 
von jhr ablaſſen kan / | von 15۲ ablaſſen kan / D 


bey mir gleich ſo vil gilt / i bey mir gleich fo vil gut / — — 


EET 


trutz die jhr gleich moͤcht fein. ij 
welchs jr das loͤblichſt iſt. ii 
ſo lang ichs leben han. ij 
als ein gemaltes bild. ij 


y, EE 


تس ن سسسس — 
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XVI. éi Prima vas 


Se heimlich pein / Drei alen / inn mir entyftnd / iſt wordt gſchwind / ij 
Ob ichs wol veſt / auffs aller beſt / ins Gerke mein / hab gſchloſſen ein / ú 
Dan frey hierinn / weh wie ich koͤnn / die augen ſich / verraͤterlich / = 
Dod) können ſie / warumb vnd wie / ſolchs als 17 t nicht / ij 


He‏ مسج 


gantz offenbar / die ich doch gar / verboꝛgen hielt / nun iſts verſpilt/ nun E verſpil / i 
vñ auch dem mund / ge ⸗ bottentund/ zu ſchweigen ſtill / hilffts doch nit vil / hilffts doch nit vil / ü 
erwiſen han / ſtets zeigen an / mit feuchtigkeit / mein pein vnd leid / mein pein vnd leid / $ 
weil jhn gemelt / das reden felt / bin drumb damit / deſt ehe zu frid / deſt ehe zu frid / j 


nun 8 verfpilt. 
hilffts doch nit vil. 
mein pein vnd leid. 
deſt ehe zu frid. 


Prima Vox. 


On jhr bin ich gewiſen ab / def id ۲۲ beſoꝛget bab / ome ۳ 
Ob mir m ein fab ein mal mißlinge/daffelb mir kleinen kum̃er bringt / Ob ꝛc. 1 
Mir widerfert gleich wie mã ſpricht / das hoch allzeit das gringer ſticht / Mir ꝛc. if 
Drum̃ immer foꝛt drum̃ immer foꝛt / was hie nit iſt das findt mã dort / Drum t€. ij 


doch goe verbanıt gchacht all tritt / derſuthen kan ja ſchaden 
ſchadt nit iſts gleich ein mal vers ſpilt / man trifft nit ſtets darnach man 
doch gſchicht daſſelbig nit durch⸗ auß / den koͤnig ſticht auch offt das 

der wahr at man n noch taͤglich feyl / wer weiß leicht wirt mir auch mein 


nit / verſuchen kan ja ſchaden ni nit / ij ſchaden nit / doch ſtets verharet gedacht al 
zilt / man trifft nit ſtets darnach mã zilt / i man zilt / ſchadt nit (fe gleich ein mal ver- 
taus / den koͤnig ſticht auch offt das taus / ij das Cap doch gſchicht daſſelbig nit durchs 
theil/ wer weiß den wird mir aude mein E 8 mein theil' der elk hat man noch d 
tritt / verſuchen fan ja fi ja Patent i nit/ ۳ = ۸ fan ja (a fae ben unte baden E 
ſpilt / man trifft nit ſtets darnach man zilt / i man trifft nit ſtets darnach mã zilt / man zilt. 


auß / den koͤnig ſticht auch offt das taus / den koͤnig ſticht auch offt das taus / das taus. 
feyl / wer = leicht wird mir ak mein DO wer weiß leicht wirt mir auch mein / mein theil. 


* — — Le u 


XVIII. | ۱ Prima Vox, 


Nún ۲ aim mancher mit mancher / grün iſt der er Mer / mit 
Sind berg vñ thal / drinn uͤberal / drinn uͤberal / ſind berg vnd thal / drinn 


Des menſchen gmůt / darzu geblüt / darzu geblüͤt / des menſchen gmürdars 
Zu diſer zeit / mit luſt vñ freud / mit luſt vñ freud / zu diſer zeit / mit 


man⸗ dert mit mancherlch ſchönen Halna: ا‎ 
De beral / drin ۲ mit ſonderm fleiß gefuͤret / vil kalter bruͤnlein rau⸗ 


zu geblůt / darzu geblůt / ſoll ſich gleichfalls ergetzen: P EI BR 
luſt vñ ییوس ا‎ vit see von dem Meyen 2 1 vnd bitten Gott gar e⸗ 


e Sa? drauf die Waldvsglem Sa ij 
ben / er woͤll weiter gnad geben. Ü 


XIR Prima Vox, 


Err 


Er bulſchaff habich gnug / vnd thu nun fragen / vnd thu nun Trae gen / der but. 
Zuuoꝛ thee id) allzeit / nach butſchafft jagen / nach bulſchafft ja · gen / sung? 
Wa man mir zelget an / kuͤnfftige plagen / kuͤnfftige pla⸗ gen / wan man 
Nun hab ich angſt on pein / vnd muß es tragen / vnd muß es tra ⸗ gen / nun hab 


res 2 22 225۰555 TTT ETZ 


ſchafft hab ich gnug / vnd thu nun fragen / vnd thu nun fra» gen / wie ich mich der mit fug doch moͤcht entſchla⸗ 
thet ich allzeit / nach bulſchafft jagen / nach bulſchafft jagen / fragt nichts nach ander leut / ließ mir nit fa. 
mit zeiget an / kuͤnfftige plagen / kuͤnfftige pla, gen / fet ich mich nit vil dran / vnd molt es war 
ich e vñ pein / vnd muß es tragen / vnd muß es tra» = vmb bulſchafft nur allein / E moͤcht verta⸗ 


¿E A SC S == == === = 


* 


5 


gen / Sesund” jetzund 
SÉ dir boer man mein / fj wo ichs will kla⸗ gen / ad potter man 
gen / Zu dem = 4 dér J 

ae 7 

a= 


— 


mein / ij wo ichs will klagen. 


x Xy, 7 Prima Vox, 


Le ۱ ۱ | ECE + FREE Hs: == CT: = 


Eid jung vnd jung gehört zuſam̃ // f inn jhnen brinnt die 
Auch alt vnd alt nd gleichfals ſchickt ü inn beiden iſt die a 
Mich aber dunckt das jung vnd alt / : ۱ ſchickt ſich zuſam̃ wie 
aren billich hrant eene, Bes eee == 

liebes a “ope = He 9405 e haben nit d ein ga Se gmuͤt / 

lieb erſtickt / ij es iſt inn jn 8 e ein gleicher ۷ 

heiß vnd kalt / ij ir ſinn vnd gmuͤt ij . Ü ſteckt voll ۲ 

achtung han / ü | daß er allzeit ij ij mit vnterſcheid / 

es 5 ° 
= : Ir BEI ae مه‎ 


was eines will das will allzeit / das ander auch vnd iff: bereit / was eines zc. 
was einem fehlt das fehlet auch / dem andern inn gemeinem brauch / was einem ꝛc. 
des jungen freud iſts alten pein / wie koͤnnen ſie dann einig ſein / des jungen ꝛc. 
ſeins gleichen nem zu einem Weib / auff daß er mit jhr einig bleib / ſeins gleichen ꝛc. H 


œ 3: =; 2: 


XXL. | Prima Vox. 


EE 


N ehꝛen lieb ich einen Held / jhm liebs zu thun will ich mich ſtets befleiſſen / 
Die gunſt ſo ich groß zu jm trag / muß ich inn mir mit ſchmertzen hoch verbeiſſen / 
All falſche reden acht ich nit / man ſchend jn gleich oder man thu jn preiſen / 
ahl vnd hartes eyſen / 


—— ae 
S inn ehꝛen x Š | darumb mich jetzt i nichts 
die gunſt ſo ꝛc. ij | ewig weich ich ij von 
all falſche ic ij ſo iſts mir eins ij dann 
Gott geb daß ꝛc. ii ſo lang biß ich ij ſein 

EE > = 
1 anders quelt / dann daß ich jhm mein lieb nit kan beweiſen / darumb mich jet ij nichts 
ihm nit ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken laſſen reiſſen / ewig weich ich ii von 
man hiemit fein lob vnd che bey mir nit tan beſchmeiſſen / ſo iſts mir eins ij dann 


ehelich Weib von jederman mit ehꝛ vnd recht werd gheiſſen / ſo lang biß ich ii ſein 


Ce quelt / dann daß ich jm mein lieb nit fan beweiſen. — 
ihm nit ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken laſſen reiſſen. 


man hiemit / fein lob vnd cb: bey mir nit kan beſchmeiſſen. 
ehelich weib von jederman mit ehꝛ vnd recht werd gheiſſen. 


Prima Vox, e 


e waren zwey beyſam̃ allein / da kam der dritt zur thuͤr hinein / He 
Die luſt vnd freud fos diſem par / auff difes mal beſcheret war / hat 
Daran mã gwendt vil tag vñ nacht / biß es iſt zu eim ſolchen bracht / hat 
Darum bleibt waar inn aller Welt / diß ſo man lan⸗ ge zeit hat gmelt / es 


EECH 


hetten was drumb geben / ſie hetten ie beten was drumb geben / das diſer dritte an der feet) ehe 
diſer dritt verwandelt / hat diſer dritt verwandelt / mit ſeiner zukunfft zu der zeit / inn 
diſer dritt mit klagen / hat diſer dritt mit klagen / durch ſeine ankunfft vngluͤckhafft / zer⸗ 
F klein e e e halts ſo ſtill vnd fah es an / ver⸗ 


er die thar erreichet hett / wer kommen om ſein leben. ij 
eytel leid vnd traurigkeit / iſt je vnfreundlich ghandelt. 6 
ſtoͤꝛt / verwirꝛt vnd abgeſchafft / Gott woͤll jn darumb plagen. ij 
boꝛgen als man immer kan / kombts doch zu letzt an d Sonnen. ij 


a ۱ XXIII. Prima Vox. 


An ſicht nun wol wie ffet du biſt / recht gantz vnd gar on arge liſt / man ſicht nun 
Dein treu vñ lieb haſt du bißher / gegn mir allein vnd keinem mehꝛ / dein treu vnd 
Alles was du verheiſſen mir / vnd was mir iſt zugſagt von dir / alles was 


Vmb ſolches will ich dich foꝛtan / immer ſo lang ichs leben han / vmb ſolches 


wol wie ſtet ¶ du biſt / recht gantz vñ gar on arge Lift ſchoͤn heltſtu dich des freu ich mich / 
lieb haſt du bißher / gegn mir allein eñ keinem mehꝛ / getragen gwiß warhafftiglich / ver 
du verheiſ⸗ ſen mir / vnd was mir iſt zugſagt von dir / das balt gehalten veſtiglich / | 
will ich dich foꝛtan / immer ſo lang ichs leben han / rhuͤmen vnd loben gwaltiglich / 


nn 


CC 


Gin heltſtu dich des freu ich nar 
eh mich recht ing hi 5 getragen gwiß warhafftiglich / با‎ 
ſteh mich recht j meins hin derſich / ij das balk gehalten veſliglch «Pero 
rhuͤmen vnd loben gwaltiglich / 


— D — a 


—— — T — A 


ſteh mich recht û meins hinderſch. ö 


XXII fr; Prima Vox, 


52525255222 دص‎ 55 a 


As ich begert iſt mir verſagt / iff mir verfager was ich begert ¡E mir vere 

Gegn jr ich mich ſtets freundlich ſtell / ſtets freundlich ſtell / gegn jr ich mich ſtets freundlich 
Ich ſeufftz auß lieb vor jrem gſicht / nor jrem gſicht / ich ſeufftz auß lieb vor jrem 

Hierdurch) erlangſt weng ehꝛrauf erd / weng cht auf erd / hiedurch erlangſt weng ch: auff 


۶۲۱۲۲۰۲۱۱ ittrirt = 


ſagt / iſt mir verſagt / die vrſach iſt daß fie nur fragt / allein nach gelt / allein nach gelt ij 
ſtell / ſtets freundlich ſtell / da hilfft doch nichts tu was ich woͤll / dz macht ich bin / das macht ich bin d 
gſicht / voꝛ jhrem gſicht / inn ſum̃ vm ſonſt was ich — ۰ / gelt huͤlff hie wol / gelt huͤlff hie wol s 
erd / weng ehꝛ auff erd / die Jungfrau iſt als lo⸗ bes werth / die vil mehꝛ ehꝛ / die vil mchrebt Y 


prepa pap E 


welds jr behagt / allein nach gelt / allein nach gelt i 
ein armer gſell / das macht ich bin / das macht ich bin ij 
das hab ich nicht / gelt huͤlff hie wol / gelt huͤlff hie wol z 
dann gelt begert / die vil mehꝛ ehꝛ / die vil mehꝛ eh: jj > 
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welche jr behagt. 
ein armer gſell. 
das hab ich nicht. 
dann gelt begert. 


VC | * = 
۰ ef ` * 

at Pa o 
Prima Vox. 


E 


Cum quinque vocibus. xkV 


Tramp 


Vn ſih ich mich endlich an dir gerochen / darumb dein leid / ij 
Du haſt dein treu an mir ſchendlich gebrochen / ſolch wanckelmut / ij 
Inn vnſer lieb Haft du ein loch geflohen / es iſt ſchon auß / ü 
Thu was du wilt / magſt weinen oder bochen / es gilt mir gleich / fj 


ich gar wol goͤn⸗ ne dir / if das rad geht vmb / ij 
iſt nit Jungfrau⸗ en zier / ij das rad geht vmb / ij 
was traurſtu lang darfuͤr / ij das rad geht vmb / ij 
ich leg dirs auff | die wag / ij Er geht vmb / ij 
Ce geht vmb / i voꝛ war die klag an mir / das rad geht vmb / ij 
rad geht vmb / ii voꝛ war die klag an mir / das rad geht vmb / ij 
rad geht vmb / ij voꝛ war die klag an mir / das rad geht vmb / ij 
rad geht vmb / ij | wilt du jetzund ſo klag / das rad geht vmb / i 
EA A — a aD او‎ dad — 
das rad geht vmb / voꝛ war die klag an mir. 
das rad geht vmb / vor war die klag an mir. 
das rad geht vmb / voꝛ war die klag an mir. 
das rad geht vmb / wilt du jetzund fo Flag. 
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Sirene luſtige Leutſche gieder 


nach art der Welſchen Canzonen / mit vier x 
e as x x 


Leonardum Sa Athefinum, 
Fuͤrſtlichen Wuͤrtenbergiſchen beſtalten Gomez 


poniſten vnd Muſicum. 
EE 
> Secunda Ó Vox. SC 
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Gedruckt zu Nuͤrmberg / durch ka2?ʒꝛ 
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M. D. LXXXV I. 


ESCH 


` 


NY, 


N 


N 


` ` 


— 
Sa san» sf | 
WSS ÇZ | 

1 


Y 


IN 


Mt z 


M4, 


H 
hh 1 
A g / 7 77 
| / 
y ۳ 
7 A 7 d ! 
. MT 
7 Gi 7 ۱ 0 ۱ 
4 Y) / 77, / ۱ ۱ ۱ 
Lé 7 A / y ۱ 
7 ) ; ۱ S 
⁄ A 7 . 2 | À ۱ 
4 L, 
YY 0 
A N 
7 


1 ! 
ya = = 
3 s 
— x 
Wr, 
\ D wen 5 


j 


۱ 


۱ 


` 
> 


` 


~ 


— 
di 


EZ > 
1 E x 
A — A — 1 x x 
۱.2 == Ë | 
— ` IN di — SCH 725 
N NS E ور‎ at A E ÉS ۱ 
⁄ Lee d ES 
EEE N 
e Ss SS جح‎ ie > : 
2 
i UNC 2 ° : 
Be [ ۱ f ۱ 
Su 


lig / meinergelegenheit nach / derſelben ein theil oder all 


Den Durchleuchtigen, Gen 


bomen 2Eúrften bnd Herꝛn Herm Eudwigen Hertzogen 
zu Wuͤrtenberg vnd Teck / Grafen zu Muͤmpelgardt ꝛc. 
meinem genedigen Fuͤrſten 
vnd Hern. 


: N Orchleuchtiger Godachor- 
DS 


Sr N ner gnediger Fuͤrſt vnd Herr / Es hat vor etlich wenig 
zeit / einer der Muſit ſonderer liebhaber vnd verſtendi⸗ 
ger / mir über die hundert ſchoͤner luſtiger weltlicher 
Teutſcher text / fo erſt durch jne ſelbs neu geſetzt / uͤber⸗ 
SCH | antwoꝛt / mich darinnen zuerſehen / vnd fo fie mir gefel⸗ 

N 


Se er zu Componiren heimgeſtellt. Weil dann ſolche Text 

, vilen / der teutſchen Poeterey wolerfaren / nicht übel ges 

salen hab ich derſelben etlich / meinem geringen ingenio nach / Componirt inn difes 

opufculum zuſammen getragen / vnd dem Buchtrucker in truck zuuerfertigen bere 
antwoꝛtet. 

Demnach aber (Gnediger Fuͤrſt vnd Herꝛ) ein alt loͤblich herkommen / das zu 

allerley neuen Wercken oder Compoſitionen / die Authores jederzeit GL Gë 

a YY welche 


welche die kunſt /onnd ſonderlich denen / von welchen jnen zuuoꝛ derwegen alle 
gnad widerfaren / ſolche jre Opera zu offeriren pflegen / vnd ten vnterthenigen pand, 
baren willen damit hinwiderumb demuͤtig zuuerſtehen geben: So habe eben der 
vrſachen wegen / diſe meine geringfuͤgige arbeit / niemand anderm / dann allein E. F. 
G. ich billicher gantz vnterthenig dediciren woͤllen / demuͤtig bittend / dieſelben woͤl⸗ 
len folche genediglich von mir an vnd auffnemen / vnd mich jnen (wie bißher beſche⸗ 
hen) weiter mit gnaden laſſen befolhen ſein. 


E. F. G. 


vntertheniger gehoꝛſammer 


Leonhart Lechner. 
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I. x Secunda Vox. 
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It tantzen vnd mit ſpringen / mit Seitenſpil vnd fine 


Ich laß die Seiten klingen / Pallas die thut drein ſin⸗ gen / 
Man ſucht freud in vil dingen / ich aber bleib beim ſin⸗ gen / 
Dañ kan man was مین‎ sss: frölich macht wie ſin⸗ gen / 


E SE EE | e 
- a= peti 
SEIT $ = 
mit tantzen vnd mit mit ſpringen / mit ur Seitenfpil vnd fin» gen / ſchaff ich mir jeder · 
ich laß die Seiten klingen / Pallas die thut drein fin⸗ gen / gantz ſuͤſſe woꝛt ſie 
man ſucht freud in vil dingen / ich aber bleib beim ſin⸗ gen / vnd bey dem Seiten⸗ 
Dan fan man was fürbringen das یمن‎ macht wie — zuge inn liebligkeit vnd 
Feet 
E 
zeit / ſchaff ich mir jederzeit / O ` brg vnd groſſe freud / fi | T Sia 
fuͤrt / gantz ſuͤſſe woꝛt ſie fart) f damit jhr ſtim̃ ſie ziert / ij | gantz 
ſpil / vnd bey dem Seitenſpil / ij | weiter frag ich nit vil / d | vnd 
ches inn liebligkeit vnd ehꝛ / (j nein warlich nimmermehꝛ / i inn 
ä TO THT, EE 
ich mir jeder zeit / ſchaff ich mir jeder REG Y Ü kurtzweil vñ groſſe freud. ij 
ſuͤſſe ga fie fuͤrt / gantz Die wort ſie fuͤrt / ij damit ihr fit ſie ziert. if 
bey dem Seitenſpil / vnd bey dem Seitenſpil / ij weiter frag ich nit vil. ij 
| liebligkeit vnd ehꝛ / inn liebligkeit vnd ehꝛ / ij nein warlich nimermehꝛ ij 
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Secunda Vox, 
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O jemand luſt zum bu⸗ len hat / der ſtell ſich hie an meine 

Es treib vnd brauch nun di⸗ fes ſpil der fo es geren brauchen 
Het ich zu erſt den nutz geſchmeckt / ſo hett ich mich nit drein ge⸗ 
Wer nun verſucht der bul⸗ ſchafft freud / vñ braucht dieſelb ein kleine 


2 22 225 222 2 2 EE 
PE e E GSE vm KERGE 4; ee, AS A Ee 
ſtat / wo jemand luſt / wo jemand luſt zum bu» len hat / der ſtell ſich hie an meine ſtat / 


will / es treib vñ brauch / es treib vñ brauch nun dis ſes ſpil / der ſo es geren brauchen will / 

ſteckt / het ich zu erſt / het ich zu erſt den nutz geſchmeckt / ſo hett ich mich nit drein geſteckt / 

zeit / wer nun verſucht / wer nun verſucht der bul⸗ ſchafft freud / vnd braucht dieſelb ein kleine zeit / 
HE GE دک دح‎ 
SIA — — i E E 

dann ich tritt ab / ij mir ift zu ſcharpff gezwagen / der ſack if da das gelt iſt 

ich habs genug / Í; will mich foꝛt des entſchlagen / die rheu HE da der luſt iſt 

vnd doͤrfft auch jetzt tf mich ſelbs nit ſehꝛ beklagen / die ſchand iſt da die freud iſt 

der wirdt wie ich / ii daſſelb auch von jhr ſagen / 


was nun hin iſt das ſey halt 
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hin / groß iff der ſchad klein iſt der gwin / das gelt (T hu groß iſt der ſchad klein iſt 
hin / groß iſt der ſchad klein iſt der g win / der luſt E hin / i groß iſt der ſchad klein iſt 
hin / groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / die freud iſt hin / ii groß iſt der ſchad klein iſt 


hin / bin bai fro daß ich loß bin / das fey halt hin / — Dein letzlich fro daß ich 


Secunda Vox, 


der gwin / ۴ der gwin / der fact iff da das gelt iſt hin / das gelt iff hin / 
der gwin / klein iſt der gwin / die rheu iſt da der luſt iſt hin / der luſt iſt hin / 
der gwin / klein iſt der gwin / die ſchand iſt da die freud iſt hin / die freud iſt hin / 
loß bin / das ich | loß bin / was nun hin iff das fer halt hin / das fey halt hin / 


der ſack iE da das gelt tf hin / groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / das gelt iſt hin / das gelt iſt hin / 
die rheu if da der luſt iſt hin / groß iff der ſchad klein iſt der gwin / der (uff iſt hin / der luſt iſt hin / 
die ſchand iſt da die freud iſt hin / groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / die freud iſt hin / die freud iſt hin / 
was nun hin iſt das ſey halt hin / bin letzlich fro daß ich loß bin / das ſey halt hin / das ſey halt hin / 


groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / klein iſt der gwin. 
groß (T der (had klein UT der gwin / femmt ` der gwin. 
groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / klein iſt der gwin. 
bin letzlich fro das ich loß bin / das ich loß bin. 
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III, E | Secunda Vox, 


Er Weiber gmuͤt / erfennt man nit / was zeit auch drauf wird 
Ich ſage diß / vnd iſt auch gwiß / warhafftig vner⸗ 
Die Freulein zart / han ſol⸗ che art / von Eua her er⸗ 


AP 
| Drum für dich ſchau / keim Weibs⸗ bild trau / weil es von ue 
E > FEEER = Bee EE — 
r ee = 
gwen⸗ det / Alſo jhe red / niemand verſteht / was meinung fie wirdt geen ⸗ det / 
lo⸗ gen / Es kombt kein gſell / ſey wer er woͤll / von Frauen vnbetro⸗ gen / 
er- bet / Cua betrog / das thun auch noch / jhr Toͤchter (all verder⸗ bet) 
faites men / Entſprungen iſt / dañ nun bewiſt / das ſie find alleſam⸗ men / 


—— 


ſagens ſchwartz fo denckens weiß / ſprechens kalt fo mein fies heiß / ſprechens kalt ſo mein ſies 
Weiber gunſt iſt federfluͤck / endert ſich all augenblick / endert ſich all augen⸗ 
wie der Baum ſo iſt die frucht / wie der Hirt ſo iſt die zucht / wie der Hirt ſo iſt die 
fiben hoſen eines tuchs / wers nit glaubt derfelb verſuchs / wers nit glaubt derſelb vere 
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IIII. Secunda Vox. 
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lim Geck die ſchoͤn vnd aller freundlichſt dock / 
ee im grünen kleid / mein troſt vnd freud zu aller zeit / 
va E ſo grun antregt / fie iff die mich zu freud bewegt / 


Jin lauter gruͤn / iſt fie nit > fo iſts doch ſchoͤn / 
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1 im gruͤnen rock / die ſchoͤn ind aller freundlichſt dock / So jetzt mag leben / ij 
Gott grüß mir die im gruͤnen kleid / mein troſt vnd freud zu aller zeit / Mein ſchatz im hertzẽ / ij 
ſo gruͤn antregt / fie iff die mich zu freud bewegt / Inn tauſent tagen / ff 
in lauter grün’ ff fie nit reich fo (fe doch ſchoͤn / Als mas moͤcht malẽ / ij 


auff erden kreiß / f den rhum vnd preiß / muß ich fbr geben / auff erden 
du ſuͤſſe Seel / ij was ich erzel / gſchicht ohne ſchertzen / du ſuͤſſe 
ja noch vil mehꝛ / ij koͤndt ich jhr ehꝛ / nicht gar auſſagen / ja noch vil 
mit allem gellt / H ſo inn der Welt / koͤndt mans nit zalen / mit allem 
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kreiß / ij den rhum vnd preiß / muß ich jr geben. 
Seel / i; was ich erzel / gſchicht ohne ſchertzen. 
mehꝛ / if koͤndt ich jhr ehꝛ / nicht gar auſſagen. 
gelt / ij fo inn der Welt / oͤndt mans nit palette 
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Secunda Vox, 


BESTEHEN TEE San 


Erzeuch nur nod) klei⸗ ne weil / hertz lieb fey friſch / hertz lieb fey friſch vnd 
Gut ding will haben weil vnd zeit / darumb ein kleins / darumb ein kleins du 
Ob ſchon die ſach wie du geklagt / ſich etwas lang / ſich etwas lang ver⸗ 
Du foͤꝛchſt ich wend mich von dir ab / ach nein ich weiß / ach nein ich weiß du 


— 


— — 
—— — 
— eae 


eee 


r 
سس و‎ 


utes muts / verzeuch nur noch ein klei⸗ ne weil / hertz lieb ſey friſch / hertz lieb ſey friſch vnd gutes 
innen halt / gut ding will haben weil vnd zeit / darumb ein kleins / darumb ein kleins du innen 


geklagt / ſich etwas lang / ſich etwas lang verweilen 


weilen thut / ob ſchon die ſach wie du 


biſt mir bſchert / du foͤꝛchſt ich wend mich von dir ab / ach nein ich weis / ach nein ich weis du biſt mir 


2 
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muts / ich bitt / ich bitt thu gmach mit nichten eyl / mit eylen ſchafft man wenig guts / ich bit / ich 


halt / es kombt / es kombt noch wol gelegen · heit / dañ was bald wechſt dz doꝛret bald / es kombt / es 


nd wie man im ſprichwoꝛt ſagt / ſpat maͤrckt werdẽ gemeinlich gut / fo denck / ſo 


thut / fo denck / ſo de 


bſchert / daran / daran ich gar kein zweifel hab / dañ was Gott gibt iſt vnerwert / daran / dar⸗ 


nich ⸗ ten eyl / mit eylen ſchafft / mit eylen ſchafft man wenig guts. 
le⸗ genheit / dañ was bald wechſt / dañ was bald wechſt das doꝛret bald. 

foride wort ſagt / pat maͤrckt werden / ſpat maͤrckt werden gemeinlich gut. 

iwei⸗ fel hab / dann was Gott gibt / dañ was Gott gibt iſt vnerwert. 
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E bitt thu gmach mit 
kombt noch wol ge⸗ 
denck wie man im 
an ich gar kein 


ME Secunda Vox, 


N serttf Er 
N 
Cee TT Orc was fi hat | zutragen / inn kurtzverſchinen ta, 
co Die Jungfrau ſach on mengel / gleich eim gemalten Ens 
Als er nun jhr begeret / ſprach ſte / jr ſeit vngwe⸗ 
Sie ſprach in eu⸗ i | rem alter / werdt jr noch vngeſtal⸗ 
BECH CE 
gen / hoͤꝛt was ſich hat | zutragen / inn kurtz verſchinen tagen / mit einem der ver⸗ 
gel / die Jungfrau ſah | on mengel / gleich eim gemalten Engel / fo war er trefflich 
ret / als er nun jr begeret / ſprach ſie jr ſeit vngweret / dann ich trag eur kein 
ter / ſie ſprach in eu⸗ | rem alter / werdt jr noch vngeſtalter / vnd mißfalt mir . 
2 2252 225 2 عم‎ ee 
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ar jm ſpinnen feind / jhn liebet ohne ſchertzen / ein jungfrau in dem hertzen / fie war jm ſpinnen feind. 
eim Zigeuner gleich / macht aber groſſen grauen / dem der jn an thet ſchauen / ſach eim Zigeuner gleich. 
er / was fehlt euch ſonſt / waran mag es dann ligen / ich hab ein groß vermuͤgen / ſprach er / wz felt euch ſonſt. 
ziehet nur daruon / ich will ein ſchoͤn ein jungen / das gut kan man ا‎ en daruon. 


Ich wolt du wiſt / wie ſchwer mir iſt / das ich von dir mich ein zeitlang muß keren / 
Doch uͤbers jar / kom ich fuͤrwar / widrumb zu dir thu dich ſo hart nit gremen / 


bers jar / kom 
K ij | an dich gewißlich den⸗ cken / ohn vnterlaß / ohn vn⸗ | 
doch mein lieb / ij zu dir ſtets ewig blei⸗ ben / vertrau mir das / vertrau 
nit vmbgehn / ii die not thuts ſo bege⸗ ren / iſt uͤber dmaß / iſt uͤ⸗ 
dennoch jetzt / ii ein freundlich vrlaub ne⸗ men / ich muß auff dſtraß / ich muß 


mn Tw = 
= 3 fach (Heiden macht ons die euglein naß / ach ſcheiden macht ons die euglein naß. 
auf dſtraß / Sue ۱ 
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Er if, der dod) den jammer koͤndt anſehen / mein ſehnlichs ſeufftzen / weinen / 
Ich ſpuͤr daß ich zum vngluͤck bin erkoren / dann alle hilff iſt gantz vnd 
Der plag in mir iſt gar nichts zuuergleichen / die ich doch muß gedultig⸗ 
Wolan ich ſprich یز‎ rund vnd SCH von euch werd ich meins lebens 
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Ela» gen / flehen / das nun fo lang ohn auffhoͤꝛ iſt beſchehen / das nun fo lang ohn ۶ 
gar verloꝛen / glaub nit das ſey ein menſch gleich mir geboꝛen / glaub nit das fey ein menſch gleich 
lich verſchweigen / ſtetts fuͤr vnd fuͤr biß ich des tods werd eigen / ſtets fuͤr vnd fuͤr biß ich des 
noch beraubet / wie jhr en fecht sra mit nichten glaubet / wie jhr ſelbs ſecht jedoch mit 
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mir gebos ren. 
tods werd eigen. 
nichten glaubet. 


IX, Secunda Vox; 
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Ir hab ich gentzlich mit begir / der lieb zu pflegen gnommen fuͤr / wird mir doch 

pu dienen bin ich ſtets bedacht / fo wol bey tag als bey der nacht / der ſchoͤnſten 
ls ich fie erſtlich ane ſach / nachmals gãtz freundlichẽ beſprach / thet ſich mein 

So bleib ich nun inn lieb verhafft / weil mir dieſelb groß kurtzweil ſchafft / ſo lang mir 


EE 


wider. rathen / Man ſagt fie bring zu jeder zeit / groß kuͤmmernus vnd hertzenleid / ja vnglaubli⸗ 
wills nit nennen / Verhoff hier durch werd Ge verſtehn / mein gunſt zu jr / vnd mich fuͤr den / der ſie ſehꝛ liebt 
gmuͤt entſetzen / Ob jhrer zucht vnd ſchoͤn geberd / fie ſchafft dz ich ſtets froͤlich werd / thut mich vnfalls 
die wirdt goͤnnet / Ob man von lieb ſagt boͤſes vil / find ich doch drin das widerſpil / bin demnach ale 


ee 


cen ſchaden / Solchs aber alles ich vernein / dann! 
ergetzen / Diß iſt kein ſchad als ich vermein / dann 


erkennen / Acht demnach alle warnung klein / dann Ha sh Ss bringt kein pein / wann lieb mit 
ſo gſinnet / Zu lieben fete dit huͤbſch ep fein / weil s 


Secunda Vox, 


lieb / ij wann lieb mit lieb belohnt mag ſein / wañ lieb mit lieb ij e Se 


FF 


lohnt mag ſein / 5 mit lieb belohnt mag ſein. 


m 


Secunda Vox; 


Ngſt / pein vnd ſchmertzẽ vnuerſchuldt / 


| muß ich jetzt 
Daß ich der aller liebſten ſchein / d fo lange 
Was krafft es aber mir benimbt / ii das ſelb mir 


alle diſe ding / ij wie ſchwer fie 


Dech acht ich 
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leiden mit gedult / angſt / pein vnd ſchmer⸗ Beh vnuerſchuldt / muß ich jetzt leiden mit gedult / 


zeit ſoll braubet ſein / daß ich der al⸗ ler liebſten ſchein / ſo lange zeit ſoll braubet ſein / 
nit zu ſagen zimbt / was krafft es a⸗ ber mir benimbt / das ſelb mir nit zu ſagen zimbt / 
ſein / noch ſchlecht oti EC vn ich al le dife dina / wie ie ſchtoer ſie ſein / noch ſchlecht vñ gring / 
EE 
weil niemand if weil niemand fr der mir die not hilfft tra⸗ gen / was wer es dann / 
iſt uͤber dmaß / iſt uͤber dmaß / befilchs doch Gottes gna⸗ den / gedultig ſein / 
ich hab kein rhu / ich hab kein rhu / des tags wain ich ohn maſ⸗ ſen / kan gleicher weiß / 
weil ich verhoff / weil ich verhoff / wills Gott vor meinem fer ben / huͤlff / roſt vnd freud / 
e 

wañ ich ſchon lang thet kla⸗ gen / was wer es dann / wann ich (chon lang thet fla gen. 
kan keinem menſchen ſcha⸗ den / gedultig ſein / kan keinem menſchen ſcha⸗ den. 
das ſelb des nachts nit laſ⸗ ſen / kan gleicher weiß / das ſelb des nachts nit lats — fer. 


von jr noch ۰۸ Ses N vnd e jr — zuerwer⸗ ben. 
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XL LC Secunda Vox, 


C it 2 ! Ch ſchoͤnes bild wolt jr oui nicht verſünden / " 
beta Co Mein ſchreyen macht / di ich nit mehr kan ſchlinden ij 
¿2 Das weinen ſchafft / daß ich werd gar erblinden / ij 

Ach leſcht die flam̃ / jhr habt an thun zuͤnden H 
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fo laſt mein klag nit fuͤr ein مت ی‎ ae ſondern vil m vil michel bu fondern vil Sen ij 
mein mund iſt dur: als wie ein harte rinden / mein lefftz en auch / mein lefftzen auch / ij 
mein krafft iſt hin / thu an mir nichts empfinden / kan lenger nit / kan lenger nit ff 
wolt jr nit gar / ſo thut es mir doch linden / nur jr allein / nur jr allein tj 


euch gegn mir ghedig finden / SES RER 0 minh 7 euch gegn mir 
vor groffer hig auffſchrinden / mein lefftzen auch / mein lefftzen auch / ij voti groſſer 
die groß hitz überwinden’ kan lenger nit / kan lenger nit / tí die groß hitz 
fönde mich des laſts entpinden / nur jr allein / nur jr allein / tj Kat mich des 


gnedig finden. 

berg auffſchrinden. 
uͤberwinden 

laſts entbinden. 


Secunda Vox, 


Ein gfell las ab von deiner muͤh / von deiner mith / mein gſell laß ab von deiner 
Durch leut ich dich gewarnet han / gewaͤrnet han / durch leut ich dich gewarnet 
Dich hilfft doch bein betrug noch liſt / betrug noch liſt / dich hilfft doch kein betrug noch 
Wilt aber je nit laſſen ab / nit laſſen ab / wilt aber je nit laſſen 


muͤh / von deiner muͤh / die du volbringſt vñ wendſt an die / ſo du doch wirft bekommen nie / kombſt 
han / gewarnet han / haſt dich bißher nit kert daran / kein ſchuld mã mir drum̃ geben kan / weil 
liſt / betrug noch liſt / dann du zu langſam kommen biſt / fie tf die mein bin des vergwiſt / fail 
ab / nit laſſen ab fo (tel از‎ jhr nach vnd fall herab / verzehr die zeit / gib gſchenck vñ gab / zu 
r — — SC 
nur in ſchand weift ſelbs nit wie / kombſt nur in ſchand weiſt ſelbs nit wie. 
du kein warnung nimmeſt an / weil du kein warnung nimmeſt an. 


nit was ſchon verkauffet iſt / fail nit was ſchon verkauffet iſt. 
de das gſpoͤt zum ſchaden hab / zu letzt das gſpoͤt zum ſchaden ۰ 


KI tus Secunda Vox. 
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N ARTE Leich wie ein Schiff das auff dem Meer herrinnt / durch groſſen wind offt anderſt 
SY Alſo geſchicht mir auch im Weiberkauff / ob ich nachlauff / vnd all ding 
ی متا‎ CN Ein Buler ich vergleich eim Spiler auch / pan fie den brauch / in dem wan 
L Weil ich dañ auch groß widerwertigkeit / nun lange zeit / außgſtanden 
سس مه اج‎ — — — — 
RE mere 

wirdt getriben / als dem Schiffman thut lieben fj er aber Fleiß ankeret / 1 

thu beginnen / wills doch den krebsgang gwinnen / ij laß mich doch nit abwenden / ti 

fie verlieren / vnd ſchon das vngluͤck ſpuͤren / ij dennoch dauon nit weichen / tf 

| {Reb np tragen / will ichs noch ferner wagen / ij thu ſolches nur darumbe / tf 


کے 
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biß das der Wind auffhoͤret / auffhoͤret / ſtets wehret. tj 
biß Gott ſein gnad thut ſenden / thut ſenden / zu enden. ii 
biß fie das gluͤck erreichen / erreich en / erſchleichen. (j 
damit ich doch bekomme / bekomme / die fromme. 1 


: 
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Ar immer hin / ich will nit vil mehꝛ ſagen / li 
Du biſt vnſtet / wiewol du dich wilt bſchoͤnen / ii 
Dein lob wirſt du verlieren bey den leuten / ij 
Far im mer hin / mein glück bleibt mir vngnommen / ii 
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ich will nit vil mehꝛ ſa⸗ gen / far immer hin ich will nit vil mehr ſagen / 1 
wiewol du dich wilt bſchoͤ⸗ nen / du biſt vnſtet / wiewol du dich wilt bſchoͤnen / ij 
verlieren bey den leu⸗ ten / dein lob wirſt du verlieren bey den leuten / if 
mein glück bleibt mir vngenom⸗ men / far immer hin / mein gluͤck bleibt mir vngnom̃en / ij 
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ich will nit vil mehr ſa⸗ gen / Dieweil du mein ie, 
wiewol du dich wilt bſchoͤ⸗ nen / So hilffts doch nit / hie⸗ 
verlieren bey den leu⸗ ten / Die weil du dich je 

mein glück bleibt mir ongnom- men / Das gſpoͤtt allein acht 
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fund mit nichten mehr begerſt / will ich ach dir foꝛthin auch wenig fragen / 
durch du dich nur ſelbs erklerſt / darumb ich mich nach dir nit mehꝛ will ſehnen / L Wie muͤſt ich 
ſelb ſo oͤffentlich vermerſt / mir iſts ein ſchlechts dich gantz vñ gak zu meiden T 


ich bey mir fuͤrs aller ſchwerſt / on dich will ich noch wol ein Weib bekommen / 


— ا — 


۲ 
1 
۱ 
I 
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Secunda Vox, 


رت روج 


Je mir mein hertz mit freud erfuͤllt / ij | vnd die ich lieb al. 
Zu ſampt der ſchoͤn vnd leibes zier / daran jhr gar nichts 
Dann je fuͤrwar jr ſchoͤn geſicht / 3 das gringſt an mir ges 
=== ich die RESCH SCH 2 | retten fee 
SC = Die ich lieb Fallen / 7 ij "RENE one vnter den den Frauenbild / ij 
briſt / daran jr gar nichts briſt / li lebt auch ein freundlich hertz in jr / ij 
than / das gringſt an mir gethan / ij | je freundligkeit macht daß ich nicht / ij 
. تیه‎ on freumdligfeit ſehz ſchilt / ij ein (Hones Weib on freundligkeit / ij 


1 EH 
iſt alſo huͤbſch vnd fein / di (f alſo huͤbſch vnd fein زا‎ 
ohn allen falſch vnd liſt / e ohn allen falſch ond liſt / ii 
von jhr ablaſſen kan / dj von jhr ablaſſen kan / ff 


=" ts. mir mir 0 vil gilt / ij = 
trutz die jhr و رن‎ moͤcht fein. BEE 
welchs jr das loͤblichſt iff. ۰ o 


fo lang ichs leben han. di 
cel ein bild. j 


bey mir gleich ſo vil gilt / ij 


XVI. Secunda Vox. 


Je heimlich pein / die ich allein / inn mir entpfind / (po? gſchwind A 
Ob ichs wol veſt / auffs aller beſt / ins berke mein / hab gſchloſſen ein / 8 
Dañ frey hierinn / wehꝛ wie ich koͤnn / die augen ſich / verraͤterlich / N ; 
Doch koͤnnen ſie / warumb vnd wie / ſolchs als beſchicht / auß ſprechen nde ü 


gantz offenbar / die ich doch gar / verboꝛgen hielt / nun iſts verſpilt / 1 | nun | 

vñ auch dem mund / ge⸗ botten rund / zu ſchweigen ſtill / hilffts doch nit vil! hilfts 

cole han / ſtets zeigen an / mit feuchtigkeit / mein pein vnd leid / Ñ mein 
weil n HE das reden :وهی‎ URN bin drumb damit/ f zu ین‎ deſt 


== verfpilt. Q 5 
doch nit vil. $ 
pein vnd leid. ij 
ehe zu frid. $ 


XVII. | Secunda Vox, 


jp 22 225 222552 5 2 BS 


S ihr bin ich gewiſen ab / das ich mich lengſt beſoꝛget hab / Von ꝛc. 
Ob mir mein ſach ein mal mißlingt / daſſelb mir kleinen kum̃er bringt / Ob tc. e 
Mir widerfert gleich wie mã ſpricht / das hoch allzeit das gringer ſticht / ۰ d 


AE 


doch ſtets verharꝛt gedacht all tritt / verſuchen tan ja ſchaden 
ſchadt nit iſts gleich ein mal ver⸗ ſpilt / man trifft nit ſtets darnach man 
doch gſchicht daſſelbig nit durch ⸗ auß / den koͤnig ſticht auch offt das 
der wahr hat man noch N feylſwer weiß leicht wirt mir ko sea s 


> 


Ë === popa = 
nit / versuchen kan ja (ha, den nit / doch ſtets verharꝛt gedacht all tritt / ver⸗ 
zilt / man trifft nit ſtets darnach man zilt / ſchadt nit iſts gleich ein mal verſpilt / man 
taus / den koͤnig ſticht auch offt das taus / doch gſchicht daſſelbig nicht durchauß / den 
ul NR leicht wird mir auch mein theil / der wahr hat man noch taͤglich feyl / wer 
1 ſuchen fan ja Geen nit / verſuchen fan ja a ſcha⸗ = = ben nít. 
trifft nit ſtets darnach man ۷ man trifft nit ſtets darnach ZE man şilf. 
koͤnig ſticht auch offt das taus / den fónig ſticht auch offt das taus. 


St een wird mir = BE ei} er wird mir — mein theil. 


XVIII. | Ge Vox, 


تسج 


Ruͤn iſt der Men / mit manderley mit manderley/ a gruͤn nif der RE grün m der 
Sind berg vñ thal / drinn uͤberal / drinn uͤberal / find berg vñ thal / find berg vnd 


Des menſchen gmuͤt / darzu gebluͤt / darzu geblüt/ des menſchẽ gmuͤt / des menſchen 
n diſer zeit / mit luſt vnd freud / mit luſt vñ freud / zu diſer zeit / zu diſer 
25 === NASALES + S 

۱ ور 


— RIE š 


— 


Mey / Ht mancher =: nen Slämfein ae surra: | ۱ 
thal / ij drinn uͤberal mit ſonderm fleiß gefuͤret / vil kalter bruͤnlein raus 
gmuͤt / if darzu gebluͤt / ſoll fib gleichfalls ergetz en: : 

zeit / ij mit luſt vñ freud / ſich von dem Meyen letzen / vnd bitten Gott gar e- 


ſchen / traite ſchen / drauff die Waldvoͤglein lauſchẽ. ij 


ben / e ben / er woͤll weiter grad geben. ij 


x EN rem 11 


 Erbulfihaffthat bulſchafft — ich a Ges nun WEE vnd + nun fragen der bulſchaft 
uo: thet ich allzeit / nach bulſchafft jagen / nach bulſchafft; jagen / uuoꝛ «pet. . 

| ATA an man mir zeiget an / fünfftige plagen / kuͤnfftige plagen / wan man mir 

Nun hab ich angſt vñ Et: = es tragen / vnd muß es tragen / nun hab ich 


te Er e 


= hab ich gnug / vnd thu nun fragen / vnd thu nun fragen / wie ich mich der mit fug doch moͤcht entſchlagen / 

| | ich allzeit / nach bulſchafft jagen / nach bulſchafft jagen / fragt nichts nach ander leut / ließ mir nit ſagen / 

N | zeiget an / kuͤnfftige plagen / kuͤnfftige plagen / fert ich mich nit vil dran / vnd wolt es wagen / ! 
| angſt on وون‎ ¢$ oe ۳9 es aks vmb eee nur allein / ich möcht verzagen / 


| SE == 


sE 
| Jetzund) 


Jetzund - 
| | Jetzund - ü wo ichs will kla⸗ 
i - J AR dem 25 


gen / Sch (portes man mein / $ ü wo ichs wil ) gen. 


in dem. 


* 
I ° — 
KM * —— — : — ga E — 


= و‎ X.. Secunda Vox. 


Eid jung vnd jung gehoͤꝛt zuſam̃ / ij inn jhnen brinnt die 
Auch alt vnd alt ſich gleichfals ſchickt / e inn beiden iſt die 
Mich aber dunckt das jung vnd alt / - ſchickt ſich zuſam̃ wie 

| HE ET asad <=> H LA de. fen ſoll Eš 

liebes flam̃ / z ſie ge nit 5 i puraq ۱۳7 gmuͤt / et ` 
lieb erſtickt / d es (8 inn jn G ein gleicher finns was 
heiß vnd kalt / j jr ſinn vnd gmuͤt $ ſteckt voll vnfrid / des 
achtung han / 6 daß er allzeit 0 mit vnterſcheid / — 8 


L ST 
eines will das will allzeit / das ander auch vnd iſt bereit / was eines ꝛc. 

einem fehlt das fehlet auch / dem andern inn gemeinem brauch / was einem ꝛc. N 

jungen freud iſts alten pein / wie können fiedanneinig ſein / des jungen ꝛc. ij 

gleichen nem zu einem Weib / auff daß er mit jhr einig bleib / ſeins gleichen ꝛc. ij 


o سس سب‎ — — —vAIA ——— mn TI u E —— me ا‎ 


—Y- a DEE — T r a 
j ° 


SÉIER s Sarsa pp; FOES EE RER AE SES Sa: dE — ENT 
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XXI. Secunda Vox. 


Son oo as oes —- š 
II II — — 
` EEN + wi. : 


N chen lieb ich einen Held / einen Held / jhm liebs zu thun will ich mich 

Die gunſt ſo ich groß zu jm trag / zu jhm trag / muß ich inn mir mit ſchmertzen 
All falſche reden acht ich nit / acht ich nit / man ſchend jn gleich oder man 
Gott geb daß er auch bſtendig bleib / bſtendig bleib / gleich wie ein felß / ja ſtahl vnd 


ſtets befleiſ⸗ ſen / inn chren lieb ich einen Held / einen Held / jhm liebs zu thun will ich mich ſtets 
hoch verbeiſ ſen / die gunſt fo ich groß zu jhm trag / zu Ihm trag / muß ich inn mir mit ſchmertzen hoch 
thu jn prei⸗ ſen / all falſche reden acht ich nit / acht ich nit / man ſchend jn gleich oder man thu 
hartes ey ⸗ Ten Gott geb daß er auch bſtendig bleib / bſtendig bleib / gleich wie ein felß ja ſtahl vnd har⸗ 
y 


befleiſ⸗ ſen / darumb mich jetzt ij (j nichts anders quelt / dañ daß ich jm mein lieb nit 
verbeiſ⸗ ſen / ewig weich ich ij ij von jhm nit ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken 
jn prei⸗ ſen / ſo iſts mir eins ij Ü dann man hiemit fein lob vnd che bey mir nit 
tes ey⸗ ſen / ſo lang biß ich ij ij fein ehelich Weib von jederman mit che vnd, 
— — ST AB me. — HER «(e > 


fan beweiſen / darumb mich jetzt ij ij nichts anders quelt / dañ dz ich jm mein lieb nit kan beweiſen. 
laſſen reiſſen / ewig weich ich dj ij von jm nit ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken laſſen reiſſen. 
kan beſchmeiſſen / ſo iſts mir eins ij i dann man hiemir fein lob vñ che bey mir nit kan beſchmeiſſen. 
recht werd gheiſſen / fo lang biß ich ij زا‎ ſein ehelich weib von jederman mit ehꝛ vñ recht werd gheiſſen. 


— emm 


W.. 


SSES ۲ Secunda Mos, 


Zë 


S waren zwey beyſam̃ allein / da kam der dritt zur thir hin⸗ ein / ſie hetten 

Die luſt! vnd freud ſo diſem par / auff diſes mal beſcheret war / hat diſer 
Daran mã gwendt vil tag vñ nacht / iß es iff zu eim ſolchen bracht / hat diſer 
e bleibt waar in aller welt / diß fo man lange zeit hat gmelt / es wirdt ſo 


mac was drums berar fie hetten was drumb geben / das diſer dritte an der ſtett / ehe er die 
dritt verwandelt / hat diſer dritt verwandelt / mit feiner zukunfft zu der zeit / inn eytel 


dritt mit klagen / hat diſer dritt mit klagen / durch feine ankunfft vngluͤckhafft / zerſtoͤꝛt / vero 
klein nichts gſponnen / es wird ſo klein nichts gſponnẽ / man halts ſo ſtill vnd ) fab es an verboꝛgen 


thuͤr erreichet hett / wer kommen vmb fein le⸗ ben. ij 
leid vnd traurigkeit (f je unfreundlich ghan⸗ delt. tf 
wirꝛt vnd abgeſchafft / Gott woͤll jn darumb pla: gen. ij 
als man immer kan / kombts doch zu letzt an Dot’ nen. ij 


en — 


XXIII. Secunda Vox. 


NV II 


An ſicht nun wol wie ſtet du biſt / recht gantz vnd gar on arge uR man 
Dein treu vñ ſieb haſt du biß her / gegn mir allein vnd keinem mehꝛ / dein 
Alles was du verheiſ⸗ ſen mir / vnd was mir iſt zugſagt von dir / al⸗ 
Vmb ſolches will ich dich foꝛtan ` immer fo lang ichs leben han / 13 


OTT TT‏ تارج 


ſicht nun wol / man fiche nun wol wie ffet du biſt / recht gantz vñ gar on arge liſt / ſchoͤn heltſtu dich des 
treu vnd lieb / dein treu vnd lieb haſt du bißher / gegn mir allein vñ keinem mehꝛ / getragen gwiß war⸗ 
les was du / alles was du verheiſſen mir / vnd was mir iſt zugſagt von dir / das haſt gehalten 
We will / vmb یمیس‎ will ich dich foꝛtan immer folangichs leben han / rhuͤmen vnd loben 


EEE 


x Tr 6 = | , ſchoͤn heltſtu dich des 
affttglich / . ۳ eins bi v getragen gwiß tare 
veſtiglich / b verſteh mich recht ú Ral pl + das haft gehalten 
— * EE vnd loben 
ne ich A 
hafftiglich بمب با‎ re 
veſtglich P verſteh mich recht ü meins e ü 


gwaltiglich y 


2 EEE — EN Secunda Vox. 


— ww ps e a en ann —Uü—— a ; 
š + 2 


25255 225 2: 2222 2 52 


As ich begert iſt mir verſaat / iff mir verſagt / was ich 66۵۵۲۲ iſt mir ver» 
Gegn jr ich mich ſtets freundlich ſtell / ſtets freundlich ſtell / gegn jr ich mich ſtets freundlich 
Ich ſeufftz auß lieb vor jrem afiche! vor jrem gſicht / ich ſeufftz auß lieb vor jrem 
Hier durch erlangſt weng ehꝛ auf erd / weng cht auf erd / hiedurch erlangſt weng eb: auff 


a GS = 


— : 


—— 
— r. geng y 


ſagt / ift mir verſagt / die vrſach iſt daß ſie nur fragt / allein nach gelt allein nach gelt j 
ſtell tees freundlich ſtell / da hilfft doch nichts thu was ich woͤll / das macht ich bin / das macht ich bin ij 
gſicht / voꝛ ihrem gſicht / inn ſum̃ vmb ſonſt was ich anricht / gelt huͤlff hie wol / gelt huͤlff hie wol ij 
erd / weng eba auff erd / die Jungfrau iſt als lobes wert / die vil mehꝛ ehr / die vil mehꝛ eh: 5 


EE 


welds jr behagt / allein nach gelt / allein nach gelt ij welchs jr behaat. 

ein armer gſell / das macht ich bin / das macht ich bin $ ein armer gſell. 
das hab ich nicht / gelt huͤlff hie wol / gelt huͤlff hie wol $ das hab ich nicht. 
dann gelt begert / die vil mehꝛ ehꝛ / die vil mehꝛ eh: j dann gelt begert. 


— — — 


XXV. Cum quinque vocibus. Secunda Vox, 


Vn ſih ich mich endlich an dir gerochen / 
Du haſt dein treu an mir ſchendlich gebrochen / ij 
Inn vnſer lieb haft du ein loch geſtochen / tj 


Thu was du wilt / magſt weinen oder bochen / ij . 

; das rad geht 

: fold wanckelmut / iſt nit Jungfrauen zier / tf nit Jungfrauen sier/ d das rad geht 

| ¢8 iſt ſchon auß / was traurſtu lang darfuͤr / was traurſtu lang darfuͤr / d das rad geht 

| es gilt mir gleich / ich leg dirs auff die wag / ich leg dirs auff die wag / ij das rad geht 

i x EEF ۱ 2 TE 

| Erres = 

Í vmb / ij y voꝛ war / vo? war die klag an mir / das rad geht vmb / ii 

| vmb ij vor war / vo: war die flag an mir / das rad geht vmb / ij 

1 vmb / زا‎ voꝛ war / voꝛ war die klag an mir / das rad geht vmb / ij 

۳ vmb / ii wilt du / wilt du jetzund ſo klag / das rad geht vmb / ij 

i JE ۱ | 

Sch 

H vor war die klag an mir. 

i ۱ po? war die flag an mir. 

۱ voꝛ war die flag an mir. 


mE voꝛ war die klag an mir. 


uintus. XXV. Secunda Vox. 


. 
(TSTS 


Vn ſih ich mich endlich an dir ger rohen! if 
Du haft dein treu an mir ſchendlich gebrochen / ij 
Inn vnſer lieb haft du ein loch geſtochen 8 
Thu was du wilt / magſt weinen oder bochen / ij 


darumb dein leid / ich gar wol goͤn⸗ ne dir / ij ich gar wol goͤnne dir / ij 
ſolch wanckelmut / iſt nit Jungfrau⸗ en zier / ij iſt nit Jungfrauen zier / ij 
es iſt ſchon auß / was traurſtu lang darfuͤr / ij was traurſtu lang darfuͤr / ij 


es gilt mir gleich / ich leg dirs auff ich leg dirs auff die wag / ij 


die wag / ij 


tet = ê AEF e EA 

t Ké سح‎ = A Ben E w e توت کت‎ 
das rad geht vmb / ij voꝛ war die klag an mir / das rad geht vmb / e 
das rad geht vmb / ij voꝛ war die flag an mir / das rad geht vmb / 6 
das rad geht vmb / ij vor war die klag an mir / das rad geht vmb / 8 
das rad geht vmb / ij wilt du jetzund ſo klag / das rad geht vmb / 0 


A E E 


voꝛ war / voꝛ war die klag an mir. 
voꝛ war / voꝛ war die klag an mir. | 
vor war / voꝛs war die flag an mir. 
wilt du / wilt du jetzund ſo klag. 
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Mae luſtige sap: 6 geg 


nach art der Welſchen Canzonen / mit bier 
E O 


Leonardum en ER 


Rn Wuͤrtenbergiſchen beſtalten Conte 
poniſten vnd se 


Mit Roͤm. Key. Mate. Seevbeit ac. ꝛc. 
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Jem Durchleuchtigen / Hochge⸗ 


boꝛnen uͤrſten bnd Herm / Germ Eudwigen Hertzogen 
zu Wuͤrtenberg vnd Teck / Grafen zu Muͤmpelgardt zc. 
وم‎ meinem genedigen ۵۸ 
vnd Herꝛn. 


SEEN Vr Dleudriger Gochgebor⸗ 


ner gnediger Fuͤrſt vnd Herr / Es hat vor etlich wenig 


۱ 


zeit einer der Muſit ſonderer liebhaber vnd verſtendi⸗ 
Ager / mir über die hundert ſchoͤner luſtiger weltlicher 
7 Teutſcher text / fo erſt durch jue ſelbs neu geſetzt / uͤber⸗ 
7 Z antwoꝛt / mich darinnen zuerſehen / vnd fo fie mir gefel⸗ 


x lig / meiner gelegenheit nach / derſelben ein theil oder all 
SZ ROTO V zu Componiren heimgeſtellt. Weil dann ۲ 
| ex V vilen der teutſchen Poeterey wolerfaren / nicht uͤbel ges 
fallen / hab ich derſelben etlich / meinem geringen ingenio nach / Componirt / inn diſes 
opuſculum zuſammen getragen / vnd dem Buchtrucker in truck zuuerfertigen uͤber⸗ 


antwortet. x 
Demnach aber (Gnediger Fuͤrſt ond Herꝛ) ein alt loͤblich herkommen / das zu 

allerley neuen Wercken oder Compoſitionen / die Authores as Gees crs 

x . | la 1) welche 


سے ہہ ———— ͤ — 


w d‏ 4 ` ج ی 


Welche die kunſt lieben / vnnd ſonderlich denen / von welchen jnen zuuoꝛ derwegen alle 
gnad widerfaren / ſolche jre Opera zu offeriren pflegen / vnd fren vnterthenigen danck⸗ 
baren willen damit hinwiderumb demuͤtig zuuerſtehen geben: So habe eben der 
vrſachen wegen / diſe meine geringfuͤgige arbeit / niemand anderm / dann allein E. F. 
G. ich billicher gantz vnterthenig dediciren wollen / demuͤtig bittend / dieſelben woͤl⸗ 
len ſolche genediglich von mir an vnd auffnemen / vnd mich inen (wie bißher beſche⸗ 
hen) weiter mit gnaden laſſen befolhen fein. | 


E. F. G. x 
vntertheniger gehoꝛſammer 


Leonhart Lechner. 


— کے‎ A O —— 


L Tertia Vox. 


۱ ۱ It tantzen vñ mit ſpringen / mit Seitenſpil vñ ſin⸗ | gen / mit tantzen 
OS Ich laß die Seiten klingen / Pallas die thut drein fine gen / ich laß die 
. ira Mã ſucht freud in vil dingẽ / ich aber bleib beim ſin⸗ g?ẽ / mã ſucht freud 
Gr ` Dan fan mã was ae = macht wie fin Serge fama 
= ‚nd mit ſpringen / mit e Seitenfpil vn vnd ſin⸗ genſſchaff baff ich mir ipen ij A 
Seiten klingen / Pallas die thut drein ſin ? gen / gantz füffe wort fie fuͤrt / ij 
in vil dingen / ich aber bleib beim ſin⸗ gen / vnd bey dem ſeitenſpil / ij S 
ES fuͤrbringen / das froͤlich macht wie fin gen / inn liebligkeit vnd ehꝛ / tj ij 
"äer? me مسب‎ 
EEE جح دح‎ 3 
ij kurtz weil vnd groſſe freud / ij ſchaff ich mir jederzeit / 
ij damit jhr ſtim̃ ſi fi e ziert / ij gantz füffe wort fie fuͤrt / 
ij weiter frag ich nit vil! / ij vnd bey dem ſeitenſpil / 
j nein warlich ran iq ij inn liebligkeit vnd ۷ 


d زا‎ ij turtzweil vit groffe freud. 0 > 
d ij ii damit jhr flim fie ziert. © 
Wi d Oo S weiter frag ich nit vil. if 
Oo H ij nein eps, nim̃ermehꝛ. ij i 
۱ Se Aa j 


Tertia Vox; 


Het ich zu erf den nutz geſchmeckt / ſo hett ich mich nit drein geſteckt / het ich zu 
Wer nu verfucht der bulſchaft freud / vñ braucht dieſelb ein kleine zeit / wer nun ver, 


luſt / wo jemand [uff zum bulen bat / der ſtell ſich hie an meine ſtat / dann ich tritt ab / ij 
brauch / es treib vnd brauch nun diſes ſpil / der fo es geren brauchen will / ich habs genug / 0 
erſt / het ich zu erſt den nutz geſchmeckt / ſo hett ich mich nit drein geſteckt / vnd doͤrfft auch jetzt / ij 
ſucht / wer nun verſucht der bulſchafft freud / vnd braucht dieſelb ein kleine zeit / der wirdt wie ich (j 


.— < ت‎ a 0 — — —— — - Li 
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L 7 le 
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mir iſt zu ſcharpff gezwagen / der ſack iſt da das gelt iſt hin / groß 
will mich foꝛt des entſchlagen / die rheu iſt da der luſt iſt hin / groß 
mich ſelbs nit ſehꝛ beklagen / die ſchand iſt da die freud iſt hin / groß 
daſſelb auch von jhr ſagen / was nun hin iſt das ſey halt hin / bin 
ft der ſchad klein iſt der gwin / das gelt iſt hin / das gelt iff hin / ij groß iſt der ſchad klein 
iſt der ſchad klein iſt der gwin / der luſt iff hin / der luſt iſt hin / ij groß iſt der ſchad klein 
aft der ſchad klein iſt der gwin / die freud iſt hin / die freud if hin / ti groß iſt der ſchad klein 


letzlich fro daß ich lof bin / das ſey halt hin / das fey halt hin ó bin letzlich fro daß 
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Tertia Vox. 


Epa ropa RA 


—F ar 


if der gwin / klein iſt der gwin / der fact iſt da / das gelt iff hin / d der fad iſt da das 
iff der gwin / klein iſt der gwin / die rheu iſt da / der luft iſt hin / ii die rheu iſt da der 
iff der gwin / klein iſt der gwin / die ſchand iſt da / die freud iff hin / if die ſchand iſt da die 
tags bin / das ۹: log bin / was nun hin iſt / das genee? halt hin / ij was nun hin iſt das 
SL iſt hin! groß iſt der der ſchad klein iff der iſt der gwin / da das gelt ist! iſt hin / das gelt iſt hin / ij groß iſt 
luſt iſt hin / groß iſt der ſchad klein iſt der gwin / der luſt iſt hin / der luſt iſt hin / ij groß iſt 
freud iff hin / groß iff der ſchad klein iſt der gwin / die freud iff hin / die freud iff hin / ff groß iſt 
Ak halt bin’ bin letzlich = daß ich loß bin / das ſey halt hin / das fey halt hin / ij bin letz 


KT EE 


der ſchad klein iſt der gwin / klein iſt der gwin. 
der ſchad klein iſt der gwin / klein iſt der gwin. 
der ſchad klein iſt der g win / klein iſt der gwin. 
lich fro das ich loß bin / das ich loß bin. 
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Tertia Vox, 


2 


¥ 


Er Weiber gmuͤt / erkennt man nit / was zeit auch drauf wird gwen⸗ 
Ich ſage diß / vnd iſt auch gwiß / warhafftig vnerlo⸗ 

Die Freulein zart / han ſolche art / von Eua her erer- 
Drum für dich ſchau / kim Weibsbild trau / weil es von Cue ſtam⸗ 


Ee 


Ë det / Alſo jhr red / niemand verſteht / was meinung ſie wirdt geen ⸗ det / ſagens ſchwartz fo 
gen / Es kom̃t kein gſell / ſey wer er woͤl / von Frauen vnbetro⸗ gen / Weiber gunſt iſt 
bet / Eua betrog / das thun auch noch / (br Töchter (all verder ` bet) wie der Baum ſo 
men / Entſprungen iſt / dañ nun bewiſt / das ſie ſind alleſam⸗ men / ſiben hoſen 


ee — 


denckens weiß / ſprechens kalt ſo mein fies heiß / ſagens ſchwartz fo denckens weiß / ſprechens kalt fo 
federfluͤck / endert ſich all au⸗ genblick / Weiber gunſt iſt federfluͤck / endert ſich all 
iſt die frucht / wie der Hirt ſo iſt die zucht / wie der baum ſo iſt die frucht / wie der Hirt ſo 
eines tuchs / wers nit glaubt derſelb verſuchs / ſiben hoſen eines tuchs / wers nit glaubt der 
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mein ſies heiß. 


4 aus genblick. 
iſt die zucht. 
(fi verſuchs. 


: ۱ III L ۱ Tertia Vox, 
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1 m grúnen rock / die ſchoͤn vnd aller freund · lichſt dock / 
im gruͤnen kleid / mein troſt vnd freud zu al⸗ ler zeit / 

Ott grüß mir die fo grün antregt / fie if die mich zu freud bewegt / Sort 
in lauter grins iſt fie nit reich fo ifs doch ſchoͤn / 


gett rent zer 


1 im grünen rock / die ſchoͤn vnnd aller freund lichſt dock / So jetzt mag leben / 

rif mir die im gruͤnen kleid / mein troſt vnd freud zu al⸗ ler zeit / Mein ſchatz im hertzen / 
8 o antregt / ſie iſt die mich zu freud bewegt / Inn tauſent tagen / 

in lauter gruͤn / iſt ſie nit reich ſo iſts doch (Hons Als mãs moͤcht malen / 


rn l OTT TT 


auff erden pa d den rhum vnd preiß / muß ich jhr gee 
| H du ſuͤſſe Seel / ij was ich erzel / gſchicht ohne ſcher⸗ 
ij ja noch vil mehꝛ / ij | i koͤndt ich jhr ehꝛ / nicht gar auſſa⸗ 
| mit allem gellt / ij ij fo inn der Welt / koͤndt mans nit sae 
ee C 
۱ ben / auff erden kreiß if den rhum vnd preiß / muß ich jr ge⸗ ben. a 
۱ tzen / du ſuͤſſe Seel if | 0 was ich erzel / gſchicht ohne ſcher⸗ Ken. 52 
۱ N gen / ja noch vilmehꝛ / (f ij koͤndt ich ihr ehꝛ / nicht gar ۷ gen. 


len / mit allem gelt i if fo inn der Welt / loͤndt nit sae len. 


— 


Tertia Vox. 
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Erzeuch nur noch ein kleine weil / hertz lieb fey friſch vnd gue tes muts / 

Gut ding will haben weil on zeit / darumb ein kleins du in . nen halt / 

Ob ſchon die ſach wie du geklagt / ſich etwas lang verwei⸗ len thut / 
Du foͤꝛchſt ich wend mich võ dir ab / ach nein ich weiß du biſt mir bſchert / 


qe ESE a 


verzruch nur h nur noch ein kleine weil / hertz lieb ſey friſch vnd gu⸗ tes muts / ich bitt / ich bitt thu 

» V v ding will haben weil vnd zeit / darumb ein kleins du in nen halt / es kombt / es kombt noch 
ob ſchon die ſach wie du geklagt / ſich etwas lang verwei⸗ len thut / ſoͤ denck / ſo denck wie 
du foͤꝛchſt ich wend mich von dir ab / ach nein ich weis du biſt mir bſchert / daran / daran ich 


I 


gmach mit nich⸗ ten eyl / mit eylen ſchafft man wenig guts / ich bit / ich bitt thu gmach mit 
wol gele⸗ genheit / dann was bald wechſt dz doꝛret bald / es kombt / eskombt noch wol ge⸗ 
man im ſprich⸗ woꝛt ſagt / ſpat maͤrckt werden gemeinglich gut / ſo denck / ſo denck wie man im 
Sites kein zwei⸗ fel hab / dañ was Gott gibt iſt vnerwert / daran /0 daran ich gar kein 


Hp 


nich⸗ ¢ ten eyl / mit eylen ſchafft / mie eylen ſchafft man wenig guts. 

le⸗ genheit / dañ was bald wechſt / dañ was bald wechſt das doꝛret bald. | 
ſprich ⸗ wott ſagt / ſpat maͤrckt werden / ſpat maͤrckt werden gemeinglich gut. ی‎ ۱ 
Wels de Ve dann was Gott gibt / dañ e نب‎ gad ی‎ vnerwert. | eT 


— na. 


Tertia Vox, 


E 4 Vi, : 
Ort was ſich hat zutragen / inn kurtzverſchinen tas gen / hoͤꝛt was ſich 
Die jungfrau ſach on mengel / gleich eim gemalten En⸗ gel / die Jungfrau 
Als er nun jhe begeret / ſprach ſie / jr ſeit vngwe⸗ ret / als er nun 


Sie ſprach in eurem alter / werdt jr noch vngeſtal⸗ ter / ſie ſprach in 


pen pep 


hat zutragen / inn kurtz verſchinen tas gen / mit einem der vermeint / mit einem der ver⸗ 
ſah on mengel / gleich eim gemalten En⸗ gel / ſo war er trefflich reich / ſo war er trefflich 

ir begeret / ſprach ſte jr ſeit vngwe⸗ ret / dann ich trag eur kein gunſt / dañ ich trag eur kein 
en» rem alter / werdt jr noch vngeſtal⸗ ter / vnd mißfalt mir jetzt ſchon / on miprale mir jetzt 
eres | DEE? Ge fr 
See — 
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meint / ii ihn liebet ohne ſchertzen / ein jungfrau in dem hertzen / fie war jm 
reich / ij macht aber groſſen grauen / dem der jn an thet ſchauen / ſach eim Zi⸗ 

gunſt / ij i waran mag es dann ligen / ich hab ein groß vermuͤgen / ſprach er / was 
ſchon / ij ich will ein ſchoͤn ein jungen / das gut kan man bekommen / drum ziehet 


~ 
— 


SS EES 


ſpinnen feind / jhn lieber ohne ſchertzen / ein jungfrau in dem hertzen fie war jm ſpinnen feind. 
geuner gleich / macht aber groſſen grauen / dem der jn an thet ſchauen / fad eim Zigeuner gleich. 
fehlt euch ſonſt / waran mag es dann ligen / ich hab ein groß vermuͤgen / ſprach er / ws felt euch ſonſt. 
nur daruon / ich will ein ſchoͤn ein jungen / das gut kan man bekommen / drum E a“ daruon. 
N | ۳ 1 


VIL Tertia E 


EEE 


Ott bhuͤte dich / deßgleichen mich ich bitt site milf dich von mir mit nichten lencken / 
Ob wol jetzund / noch wenig ſtund / das böß vngluͤck mich von dir weg wird treiben / 
Ich wolt du wiſt / wie ſchwer mir iſt / das ich von dir mich ein zeitlang muß keren / 
Doch übers jar / kom ich fuͤrwar / widrumb zu dir thu dich fo Se nit N 


Gott bhuͤte Dich deßglechen mido! ich bite woͤlſt dich von mir mit nichten lencken / SCH will auch = fo 

ob wol jetzund / noch wenig fundidas boͤß vngluͤck mich von dir weg wird treiben / ſoll doch mein lieb / ſoll 
ich wolt du wiſt / wie ſchwer mir iſt / daß ich von dir mich ein zeitlang muß keren / kans nit vmbgehn / kant 
doch uͤbers jar / kom ich fuͤrwar / widrumb zu dir thu dich ſo ws nit gremen / will dennoch ee 


k TES 


will auch ich / ij an dich gewißlich dene cken / ohn pp: terlaß / ohn vnterlaß / 

doch mein lieb / ij zu dir ſtets ewig blei⸗ ben / vertrau mir das / vertrau mir das / | 
nit vmbgehn / ii die not thuts ſo bege⸗ ren / iff über dmaß / iſt pber dmaß / 
dennoch = ij i vet Ñ === — muß ۳" dſtraß / 


+14 + 


ach ſcheiden macht ung . . naß / ach ſcheiden macht vns die euglein naß. 


VII a Tertia Vox, 
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Er iſt der doch den jammer koͤndt anſehen / mein ſehnlichs ſeufftzen / weinen / 
Ich ſpuͤr daß ich zum vngluͤck bin erkoren / dann alle hilff iſt gantz vnd 
Der plag in mir iſt gar nichts zuuergleichen / die ich doch muß gedultig⸗ 

Wolan ich ſprich frey rund vnd vnerlaubet / von euch werd ich meins lebens 


fía» gen / flehen / das nun fo lang ohn auffhoͤꝛ iſt beſchehen / das nun fo lang ohn auffhoͤꝛ 
gar verloꝛen / glaub nit das fey ein menſch gleich mir geboꝛen / glaub nit das fey ein menſch gleich 
lich verſchweigen / ſtetts für vnd fiir biß ich des rods werd eigen / ſtets fuͤr vnd fuͤr biß ich des 
noch beraubet / wie jhr ſelbs ſecht jedoch mit nichten glaubet / wie jhr ſelbs ſecht jedoch mit 


i 


if bee ſchehen. 
mir ge⸗ Goren. | 
tods werd eigen. 
nichten glaubet. 


— 


IX. Tertia Vox. 


Ir hab ich gentzlich mit begir / der lieb zu pflegen gnommen fuͤr / wirdt 
u dienen bin ich ſtets bedacht / fo wol bey tag als bey der nacht / der 
ls ich fie erſtlich ane ſach / nachmals gãtz freundlichen beſprach thet 

So bleib ich nun inn lieb verhafft / weil mir dieſelb groß kurtzweil ſchafft / ſo 


ment 


Ss: Fe — zw 


| mir doch mwider- rathen / Man ſagt fie bring zu jeder zeit / groß kuͤmmernus vnd hertzenleid / ja 

| ſchoͤnſten wills nit nennen / Verhoff hierdurch werd fie verſtehn / mein gunſt zu jr / vnd mich fur den / der 

| ſich mein gmůt entſetzen / Ob jhrer zucht vnd ſchoͤn geberd / fie ſchafft daß ich ſtets froͤlich werd / thut 
> lang mir die wirdt goͤnnet / Ob man von lieb ſagt boͤſes vil / find ich doch driũ das widerſpil / bin 


e fie ſehꝛ liebt erkennen / Acht demnach alle warnung klein / dann 


lieb zu haben bringt kein 


mich vnfalls ergetzen / Diß iff kein ſchad als ich vermein / dann 


vnglaublichen ſchaden / Solchs aber alles ich vernein / dann 
| demnach alfo gſinnet / Zu lichen die huͤbſch vñ fein / Gi 


Tertia Vox, 


pein / wann lieb mit lieb belohnt mag ſein / wann lieb mit lieb belohnt mag ſein / wañ lieb mit lieb be 


i 


lohnt mag ſein / ij wann lieb mit lieb belohnt mag fein. ii 


Tertia Vox, 


== == کت 
vnd ſchmer⸗ gen vnuerſchuldt / muß id ene fe jetzt leiden mit gedult / angſt /‏ 8 
Daß ich der al⸗ ler liebſten ſchein fo lange zeit fol braubet ſein / daß‏ 


Was krafft es a⸗ ber mir benimbt / das ſelb mir nit zu ſagen zimbt / was 
Doch acht ich al⸗ le diſe ding / wie ſchwer ſie ſein / noch = gring / doch 


1 rette 


pein vnd ſchmertzen vnuerſchuldt / muß ich jetzt leiden mit scout; 


ich der aller liebſten ſchein / e fo lange zeit ſoll braubet ſein / 
krafft es aber mir benimbt / tj das ſelb mir nit zu ſagen zimbt / 


acht ich alle diſe aw شیر‎ 


E she 


weil niemand iſt / ij der mir die not hilfft tra ⸗ gen / was wer es dann / wañ ich ſchon lang 

iſt uͤber dmaß / ij befilchs doch Gottes gna⸗ den / gedultig ſein / kan keinem men⸗ 

ich hab kein rhu / ij des tags wain ich ohn mat: ſen / kan gleicher weiß / das ſelb des nachts 
weil ich NU. ij ا‎ meinem por: ben / ma vnd freud / von jr noch ¿ue 


ij wie ſchwer fi ſie ſein / noch ſchlecht vñ eins“ 


o ` Q وی و‎ so kann was wer es dann / wann wann ich (é ſchon lang thet Ña S. 
ſchen ſcha⸗ den / gedultig ſein / kan keinem menſchen ſcha⸗ 
nit laſ⸗ fen! kan gleicher weiß / das ſelb des nachts nit laſ⸗ 


er wer⸗ ben N vnd ومد‎ = Ans) 
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Tertia Vox, 


Ch ſchoͤnes bild wolt jr euch nicht verſuͤnden / o 
Mein ſchreyen macht / dz ich nit mehꝛ kan ſchlinden o 
Das weinen ſchafft / daß ich werd gar erblinden 3 
Ach leſcht die flam̃ / die jhr habt an thun zuͤnden / ij 


fo laſt mein klag nit fir ein lufft verſchwinden / ſondern vil meh / ti euch 
mein mund iſt duͤrꝛ / als wie ein harte rinden / mein lefftzen auch / ij | vor 
mein krafft iſt hin / thu an mir nichts empfinden / kan lenger nit / i die 
wolt jr nit gar / ſo thut es mir doch linden / nur jr allein tj koͤndt 
== = $ + ee e be ek EEE 
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gegn mir gnedig fine den / fondern vil mehꝛ / ſondern vil mehꝛ / euch gegn mir 

groſſer hitz auffſchrin⸗ den / mein lefftzen auch / mein lefftzen auch / voꝛ groſſer 

groß hitz uͤberwin⸗ den / kan lenger nit / kan lenger nit / die groß hitz 

mich des laſts entpin⸗ den / nur jr allein / nur jr allein / koͤndt mich des 
EE === 
mm — ds ۱ — — net 

gnedig fine den. 

big auffſchrin⸗ den. 

laſts entbin⸗ den. ` 


۱ Ce 


XII. Tertia Vox. | 
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Ein gſell las ab von deiner muͤh / von deiner muͤh / mein gſell laß ab von deiner 

Durch leut ich dich gewarnet han / gewarnet han / durch leut ich dich gewarnet 

doch kein betrug noch liſt / betrug noch liſt / dich hilfft doch kein betrug noch‏ وت 
Wilt aber je nit laſſen ab / nit laſſen ab / wilt aber je nit laſſen‏ 


R 


milf /von deiner müͤh / de deiner muͤh / die du e du volbringſt v vñ wendſt an die / ſo du doch wirſt bekommen nie / 
han / gewarnet han / haſt dich bißher nit kert daran / kein ſchuld mã mir drum̃ geben kan / 
liſt / betrug noch liſt / dann du zu langſam kommen biſt / ſie iſt die mein bin des verg wiſt / 
ab / nit laſſen ab’ ſo ſteig ihr nach vnd £ herab / verzehr die zeit / gib gſchenck vñ gab / 


کس . 


kombſt nur in ſchand weiſt ſelbs nit wie. 

weil du kein warnung nimmeſt an. < 
fail mit was ſchon verfauffee iſt. ۰ 
zu ده‎ das gſpoͤt zum (Haden hab. fj 


2 2 
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XIII. Tertía Vox. 


rep 


felt, ` oat 


+ 
| Leich wie ein Schiff das auff dem Meer herrinnt / durch groffen wind / offt 
Alſo geſchicht mir auch im Weiberkauff ob ich nachlauff vnd 
Ein Buler ich vergleich eim Spiler auch / dann ſie den brauch / in 
= ich dañ auch groß widerwertigkeit / nun lange zeit / auß 


1 e 


anderſt wirdt getriben / Ale = Schiffman thut lieben / er aber fleiß ankeret / ij 
all ding thu beginnen / wills doch den krebsgang gwinns laß mich doch nit abwenden / ij 
dem mañ fie verlieren / vnd ſchon das vngluͤck ſpuͤren / dennoch dauon nit weichen / ij 
gſtanden hab vnd tragen / will ichs noch ferner wagen / thu ſolches nur darumbe / ij 


C 


biß das der Windauffhoͤret / ſtets wehret. (j 
biß Gott fein gnad thut fenden / zu enden. tf 
bif fie das gluͤck erreichen / erſchleichen. ij 
damit ich doch bekomme / die fromme. ff 
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MEL, 3 | Tertia Vox, 
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Ar immer hin / ich will nit vil mehꝛ ſagen / far immer hin / ij 
Du biſt vnſtet / wiewol du dich wilt bſchoͤnen / du biſt vnſtet / ij 
Dein lob wirſt du verlieren bey den leuten / Dein lob wirſtu (j 


| I | | ۱ Far immer hin / mein glück bleibt mir vngnommen / far immer hin / ij 
l | te + =-= = = FH t — E En. 
ich will nit vil mehꝛ ſagen / far immer hin / far immer hin ich will nit 
wie ⸗ wol du dich wilt bſchoͤnen / du biſt vnſtet / du biſt vnſtet / wiewol du 
l vere lieren bey den leuten / dein lob wirſt du / dein lob wirſt du verlieren 
| mein glück bleibt mir vngnom̃en / far immer hin / far immer hin / mein gluͤck bleibt 
d Ste Fr TO er rtt n ۱ rz * 
d — x >= — | > — — کت‎ ۱ 
H vil mehꝛ ſagen / far immer hin ü ich will nit vil mehꝛ ſagen / Dieweil du mein je. | 
= dich wilt bſchoͤnen / du biſt vnſtet / ij wiewol du dich wilt bſchoͤnen / So hilffts doch nit / hie⸗ ۱ 
| bey den leuten / dein lob wirſt du ij ver- lieren bey den leuten / Dieweil du dich je dë 


mir vngnommen far immer hin ij 


mein glück bleibt mir vngnom̃en / Das gſpoͤtt acht ich at, 


| Kkund mit nichten meh: begerſt / will ich nach dir foꝛthin auch wenig fragen / er 
| durch du dich nur ſelbs erklerſt / darumb ich mich nach dir nit mehꝛ will ſehnen / [ Wie muͤſt ich 

| ſelbs fo öffentlich vermerſt / mir iſts cin ſchlechts dich gantz vñ gar zu meiden! T 

a lein bey mir fuͤrs aller ſchwerſt /on dich will ich noch wol ein Weib bekommen / J ۱ 


— ت — 


| x en: 
! 


— — — 
——P — — — ez 


Tertia Vox, 


=$ IAH A 
AN AAA 
thun / ii ich thun / wann du vor langſt geſtoꝛben werſt / geſtoꝛben werſt / geſtoꝛben werſt / 


wie muͤſt ich thun / ij ich thun / wann du voꝛ langſt geſtoꝛben werſt / geſtoꝛben werſt / ge⸗ 


Tertia Vox, 


— 
—— 


vnd die ich lieb ۰ 
daran jhr gar nichts 


i iſt alo 


briſt / dj lebt auch ein freundlich hertz in jr / ij ; ohn al. 
than / زا‎ jr freundligkeit macht daß ich nicht / i von jhr 
ſchilt / ij ein ſchoͤnes Weib on freundligkeit / ij bey mir 


— 


Eer 


fo hübfch vnd fein gg alſo huͤbſch vnd fein / trutz die ihr gleich möcht ſein / trutz die jhr 

ben Fatfdy ond lat ohn allen falſch vnd li , - welchs jr das lͤblichſt if welds ihr das 
ablaſſen kan / von jhr ablaſſen fans ſo lang ichs leben han / ſo lang ichs 
gleich fo vil gilt bey mir gleich fo vil gil als ein gemaltes - bild als ein ge 

GR == = — x x 
DDD سس‎ s 
- — DOLLS C 

gleich moͤcht ſein. N — 
loͤblichſt if. — 
leben han. 


faites bild. 


RTL 


XVI Tertia Vox, 


ws tt ++ *= ET Së 
INN HEST SE ی‎ RE = = 
وچ‎ Oe EE 
۱ Je heimlich pein / die ich allein / inn mir entpfind / (ff worden gſchwind / iſt 
Oo ichs wol veſt / auffs aller beſt / ins berke mein / hab gſchloſſen ein / hab 


Dañ frey hierinn / wehꝛ wie ich koͤnn / die augen ſich / verraͤterlich / ver⸗ 
Doch können ſie / warumb ond wie / ſolchs als beſchicht / auß ſprechen nicht / ۰ 


FC 


woꝛdẽ aſchwind / ij gantz offen · bar / die ich doch gar / verboꝛgen hielt / nun iſts verſpilt / 
gſchloſſen ein / ij : vñ auch dem mund / gebotten rund / zu ſchweigen ſtill / hilffts doch nit vil / 
raͤterlich / ij erwiſen han / ſtets zeigen an / mit feuchtigkeit / mein pein vnd leid / 
ſprechen nicht “fj weil jhn ger melt / das reden felt / bin drum damit/ deſt ehe zu frid / 
EE 

nun iſts verſpilt / ij nun iſts verſpilt. 

hilffts doch nit vil / ij hilffts doch nit vil. 

mein pein vnd leid / ij mein pein vnd leid. 

deſt ehe zu frid / ij | deſt ehe zu frid. 


XVII. Z | x Tertia Vox, 


On jhr bin ich gewiſen ab / deß ich mich lengſt beſoꝛget hab / Von ꝛc. 1 
Ob mir mein ſach ein mal mißlingt / daſſelb mir kleinen kum̃er bringt / Ob ꝛc. if 
Mir widerfert gleich wie mã ſpricht / das hoch allzeit das gringer ſticht / Mir ꝛc. if 
Drum̃ (mmer fort drum̃ immer fort/was hie nit iſt das finde ma doꝛt / Drum ꝛc. ij 


EE‏ جح کت اراس و 


doch ſtets n all tritt / verſuchen kan ja ſchaden 
ſchadt nit iſts gleich ein mal vers fpilt/ man trifft nit ſtets darnach man 
doch gſchicht daſſelbig nit durch⸗ auß / den koͤnig tide auch offt das 
der wahr hat man noch taͤglich feyl wer weiß leicht wirt mir auch mein 


Erttrttrrrtin 


nit / verſuchen kan ja {aden nit / ij | doch ſtets verharꝛt gedacht all tritt / 
zilt / man trifft nit ſtets darnach mã a) ſchadt nit iſts gleich ein mal verſpilt / 
taus / den koͤnig ſticht auch offt das taus / ij doch gſchicht daſſelbig nit durchauß / 
theil / wer weiß leicht wird mir T mein theil / ij der wahr hat man noch taglich feyl / 


Ke El 


verſuchen kan ja ſchaden nit / ij verfücheh kan ja ſcha⸗ den nit. 


man trifft nit ſtets darnach man zilt / ij | man trifft nit ſtets darnach man zilt. 
den koͤnig ſticht auch offt das taus / ij den koͤntg ſticht auch offt das taus. 


wer weiß leicht wird mir auch mein theil / ij wer weiß leicht wirt mir auch mein theil. 


— e — — — Ka = — = = = — < at — سے سے — سب‎ 


7 XVII. + Y Tertía Vox, 


Nin 6 der Mey / mit mancherley / grun iſt der Mey / mit mancherley 
Sind berg vñ thal / drinn uͤberal / Imp berg vnd thal / drinn uͤberal 


Des menſchen gmuͤt / darzu gebluüͤt / des menſchen am ët darzu geblůt / 
Zu difer zeit / mit luſt vñ freud / zu diſer zeit / mit luſt vñ freud / 


ſchoͤnen bluͤmlein gezie⸗ ret: ; o 
mit ſonderm fleiß gefuͤ ⸗ ver vil kalter bruͤnlein ۳ 


ſich gleichfalls erge- zen: >‏ ام 
ſich von dem Meyen le ` tzen / vnd bitten Gott gar e⸗‏ 


— — ꝗ æ — 


ſchen / drauff die Waldvoͤglein lauſchen. ij 
ben / er woͤll weiter gnad geben. i 


x — يتح‎ 
— x — 


Tertia Vox. 


5 


Er bulſchafft hab ich gnug / vnd thu nun fragen / vnd thu nun fragen / der bulſchaſſt 
Zuuoꝛ thet ich allzeit / nach bulſchafft jagen / nach bulſchafft jagen / ¿unos thee 
Wañ man mir zeiget an / kuͤnffti⸗ ge plagen / kuͤnfftige plagen mañ man mir 
Nun hab ich angſt vñ pein / vnd muß es tragen / vnd muß es tragen / nun hab ich 


hab ich gnug / vnd thu nun fragen / vnd thu nun fragen / wie ich mich der mit fug / doch moͤcht entſchla⸗ 
ich alljett nach bulſchafft jagen / nach bulſchafft jagen / fragt nichts nach ander leut / ließ mir nit Ge 
zeiget an künfftige plagen / künftige plagen / kert ich mich nit vil dran / vnd wolt es wa⸗ 
angſt on pein / vnd muß es tragen / vnd muß es tragen / vmb bulſchafft nur allein / ich möcht verza⸗ 


EE ay ow 


gen / Jetzund 


d gen / Jetzund! ۱ ek 
gen / Sesuno ſpottet man mein / ij 1 wo ichs will kla 


gen / Zu dem 


j i FFE 


jetund) ép 
| gen / ¡und 


gen / ez und P TO man mein / tf q wo = tis will kla- gen. 
| | 
3 in dem | 


XX. | Tertía Vox, 


ec 


Eid jung ond jung PROA zuſam̃ / inn jhnen brinnt die 
Auch alt vnd alt nd gleichfals ſchickt / ü ۱ inn beiden 16 die 
Mich aber dunckt das jung vnd alt / و‎ ſchickt ſich zufartı wie 
Derwegen billich jederman / hierauff ſoll gute 


| nH Hn DT 


liebes Ham’ ü fie haben nit Ü ein vngleichs amür/ was eines will das 
lieb erſt ickt U es iſt inn jn / ij ein gleicher ſinn / was einem fehlt das 
heiß vnd kalt / ú jr finn oft gmuͤt / ij ſteckt voll vnfrid / des jungen freud iſts 


daß er allzeit / ij mit vnterſcheid / ſeins gleichen nem zu 


achtung han / 


will allzeit / das ander auch vnd iſt bereit / was eines ꝛc. ij 
fehlet auch / dem andern inn gemeinem brauch / was einem ꝛe. Û 
alten pein / wie koͤnnen fie dann einig ſein / des jungen c. 2 
einem Weib / auff daß er mit jhr einig bleib / Ging gleichen ꝛc. 9 


Tertia Vox, 


— — — — — 


N ehren lieb ich einen Held / jhm liebs zu thun will ich mich ſtets befleiſſen / 

Die gunſt ſo ich groß zu jm trag / muß ich inn mir mit ſchmertzen hoch verbeiſſen / 

All falſche reden acht ich nit / man ſchend jn gleich oder man thu jn preiſen / 
Gott geb daß er auch bſtendig bleib / gleich wie ein felß ja ſtahl vnd hartes eyſen / 


. —— —¼ ——— — — 


lieb nit kan bewei⸗ fen. 


inn ehꝛen ꝛc. ij x | darumb mich jetzt ij nichts 
die gunſt ſo ꝛc. ij ewig weich ich ii von 
all faͤlſche ie Ü | ۱ ۱ fo iſts mir eins ij dann 
Gott geb daß rc. ij ۱ ſo lang biß ih, ti ſein =; 
anders quelt / dann daß ich jhm mein lieb nit kan bewei⸗ ſen / darumb mich jetzt / darumb mich 
ihm nit ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken laſſen reiſ⸗ ſen / ewig weich ich / ewig weich 
man hiemit fein lob vnd che bey mir nit kan beſchmeiſ⸗ ſen / ſo iſts mir eins / ſo iſts mir 
ehelich Weib von jederman mit ehꝛ vnd recht werd gheiſ⸗ ſen / ſo lang biß ich / ſo lang biß 
= — SR II LU tt 
Her Se ee 


nichts anders quelt / dann daß ich jm mein 
| von jbm nit ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken laſſen reit, ſen. 
| dann man hiemit / fein lob vnd ehꝛ bey mir nit kan beſchmeiſ⸗ ſen. 
ſen. 


ſein ehelich weib von jederman mit ehꝛ vnd recht werd gheiſ⸗ 


جس ` —— 


Tertía Vox, 


S waren zwey ꝛe. Da kam der dritt zur thuͤr hinein / ſie hetten was 
| Aug difes mal beſche⸗ ret war / hat diſer dritt 
Biß es if zu eim ſol⸗ dhe bracht / hat diſer dritt 


Dif Tp man lane ge ۴ hat gmelt / es wirdt ſo klein 


— — — 


* SSE See 
drumb geben / fie hetten was drumb geben / das diſer dritte an der ſtett / ehe er die thuͤr 
verwandelt / hat diſer dritt verwandelt / mit ſeiner zukunfft zu der zeit / inn eytel leid 
mit klagen / hat diſer dritt mit klagen / durch ſeine ankunfft vngluͤckhafft / zerſtoͤꝛt / verwirꝛt 


nichts gſponnen / es wird fo klein nichts gſponnen / man halts fo ftill vnd fab es an / verborgen als 


5 


erreichet hett / wer kommen omb: E LL s v Ho 
vnd traurigkeit / iſt je vnfreund ’ lich ghan⸗ 
vnd abgeſchafft / Gott woͤll jn dare umb plas gen. 


man immer kan / kombesdochsuleke ` an d Son⸗ nen. 


26 2 111: EEN vy Tertia Vox, 


N poses مه‎ er 


An ſicht nun wol wie fer du biſt / recht gantz vnd gar on arge liſt / 
Dein treu vñ lieb haſt du ۰۵ / gegn mir allein vnd keinem meh / 
Alles was du verheiſ⸗ ſen mir / vnd was mir iſt zu⸗ gſagt von dir / 
Vmb ſolches will ich dich foꝛtan / immer ſo lang ichs leben han / 


Fri Kr aZ 


man ſicht nun ꝛc. ſchoͤn heltſtu dich des freu ich 
dein treu und ꝛc. B | getragen gwiß ۰ 
alles was ꝛc. ` | das haft gehalten ` ۰ 
vmb ſolches 2c. $ rhuͤmen vnd loben gwaltig⸗ 
1-۳۳۲ fais HEE 1 =: 
8 3 (hin heltſtu dich des 
lich / E? getragen gwiß war 
lich / Za a mid recht $ meins hin derſich / ij das haſt gebalcen 
lich / = E loben 
dal — 
EE SE 
' = — 
bafftiga lich / | 
ine lich L pb mich recht $ meins hinderſich. ü 


gwaltig⸗ lich / 


—. 


— —— — — 


— — 


XXIII. | Tertía Vox; 


E ERE 


As ich begert i mir wie iſt mir verſagt / was ich begert (8 mir ver. 

Gegn jr ich mich ſtets freundlich ſtell / ſtets freundlich ſtell / gegn jr ich mich ſtets freundlich 
Ich ſeufftz auß lieb vor jrem aſicht / vo: jem gſicht / ich ſeufftz auß lieb voꝛ jrem 

Hierdurch erlangſt weng ehr auf erd / weng ehr e — Be weng eb: auff 


Kr SEE === === == ===: 22 = 


ſagt / iſt mir verſagt / die vrſach iff daß ſie nur fragt / "allein" A gelt allein / allein nach 
ſtell / ſtets freundlich ſtell / da hilfft doch nichts thu was ich woͤll / das macht ich bin / das macht / das macht ich 
gſicht / voꝛ jhrem gſicht / inn fut vmb ſonſt was ich anricht / gelt huͤlff hie wol / gelt huͤlff / gelt huͤlff hie 
erd / weng ehꝛ auff erd / die Jungfrau iſt als lobes gi die ebrd ehꝛ / die vil / die meh 


ERE 


| 4 — 7 
Ia‏ ےس ہے سے 2 EEE‏ 

gelt welche jr behagt / allein nach gelt / j welche je Raat 

bin ein armer gſell / das macht ich bin / j ein armer gſell. 

wol das hab ich nicht / gelt huͤlff hie wol / ij das hab ich nicht. 

ehꝛ dann gelt begert / die vil mehꝛ ehꝛ 8 dann gelt begert. 


> — —ͤ— سس —— 


— — — — — — 1 ` FE — 2 e سیگ‎ 


Tertia Vox, 


Cum quinque vocibus, 


darumb dein leid / ich gar wol goͤnne dir / í das rad geht vmb / das rad gehe 
I ſolch wanckelmut / iſt nit Jungfrauen zier ij das rad geht vmb / das rad geht e 
A es iff ſchon auß / was traurſtu lang darfuͤr / ij ; das rad geht vmb / das rad geht 
j es gilt mir gleich / ich leg dirs auff die wag ij das rad geht vmb / das rad geht 


— 4 
— px o 
— m. 


| vmb / ij voꝛ war die klag an mir / das rad geht vmb / das rad geht vmb / ij 
۱ vmb / ij voꝛ war die klag an mir / das rad geht vmb / das rad geht vmb / if 
/ | vmb / ij voꝛ war die flag an mir / das rad geht vmb / das rad geht vmb / i 
| vmb / ij wilt du jetzund ſo klag / das rad geht vmb / das rad geht vmb / i 


 — 


— 


| voꝛ war die klag an mir. 5 
ae vor war die 6148 an mir. 1 
| voꝛ war die klag an mir. | | | E 

| wilt du jetzund ſo klag. 1 
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"+N A Y 


x sue m Gentile £ Biever. 


nach art der Welſchen Canzonen / mit bier 
| de: Ke më 


Leonardum 35 و‎ = Ariela, 


Fuͤrſtlichen Wuͤrtenbergiſchen beſtalten Kom⸗ 
poniſten vnd Muſicum. > 


Mit Roͤm. Key. Wate: Freyheit ꝛc. 


Gedruckt zu Nuͤrmberg / durch Su 


tharinam Gerlachin. 


M. D LXXXVI. 
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N D ۱ 


Dem Surchleuchtigen / Gochge⸗ 
omen Ruͤrſten vnd Herꝛn / Deran Eudwigen Hertzogen 
۱ x zu Wuͤrtenberg vnd Teck / Grafen zu Muͤmpelgardt ie. 
ZE meinem genedigen Sürften ` ی‎ 
x vnd Hern. an 


NT: | ep du Cx 

5 orchleuchtiger Gochgebor⸗ 
POS و‎ S ner gnediger Fuͤrſt vnd Herr / Es hat vor etlich wenig 
(NE e eit / einer der Muſic ſonderer liebhaber vnd verſtendi⸗ 
d ger / mir über die hundert ſchoͤner luſtiger weltlicher 
d Teutſcher text / fo erſt durch ine ſelbs neu geſetzt / uͤber⸗ 
antwoꝛt / mich darinnen zuerſehen / vnd ſo ſie mir gefel⸗ 
07%. lig / meiner gelegenheit nach / derſelben cin theil oder all 
. SCH zu Componiren heimgeſtellt. Weil dann ſolche Text 
s vilen / der teutſchen Poeterey wolerfaren / nicht uͤbel ge⸗ 
fallen / hab ich derſelben etlich / meinem geringen ingenio nach / Componirt / inn diſes 
opufculum zuſammen getragen / vnd dem Buchtrucker in truck zuuerfertigen uͤber⸗ 

antwortet. ۱ 
Demnach aber (Gnediger Fuͤrſt vnd Herr) ein alt loͤblich herkommen / das zu 
allerley neuen Wercken oder Compoſitionen / die Auchores jederzeit Fautores ele 
aa ij welche 


Ag‏ مرج 


—t.Ë TS 


welche die kunſt lieben / vnnd ſonderlich denen / von welchen jnen zuuoꝛ derwegen alle 
gnad widerfaren / ſolche jre Opera zu offeriren pflegen / vnd jren vnterthenigen danck⸗ 
baren willen damit hinwiderumb demuͤtig zuuerſtehen geben: So habe eben der 
vrſachen wegen / diſe meine geringfügige arbeit / niemand anderm / dann allein E. F. 
| G. ich billicher gantz vnterthenig dediciren wollen / demuͤtig bittend / dieſelben woͤl⸗ 
Í len ſolche genediglich von mir an vnd auffnemen / vnd mich jnen (wie bißher beſche⸗ 
l hen) weiter mit gnaden laſſen befolhen fein. | 


| x E. . G. 
vntertheniger gehoꝛſammer 
Leonhart Lechner. 


| š 


y 


Baſis. | 
AW, e: 2 DA ۱ 
10 7 RN 


VE 
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8 die thut drein e He 
Ich aber bleib fino 
Das froͤlich macht wie ſin⸗ 


ETA 
ak TT ETE” Lë: 


ſchaff ich mir jederzeit / i ij 
gantz ſuͤſſe woꝛt fie fuͤrt / i | ij 
vnd bey dem ſeitenſpil / ij ij 
inn liebligteit vnd ehꝛ 0 ij Bee 
۱ II pd . . 
kurtz weil vnd groſ⸗ ſe freud / ij ſchaff ich mir jeder zeit / ij 
damit jhr ſtim̃ ſie ziert / ij gantz ſuͤſſe woꝛt fie fuͤrt / ij 
weiter frag ich nit vil / (f vnd bey dem ſeitenſpil / 0 


ein q. nim⸗ mermehꝛ / lj t vnd ehꝛ / 


E 0 liebligkei 


Af fturtzweil vñ grofe ` SLS te freud. tj 
if damit jhr ۶ ſie ziert. ij 
ij Ë weiter frag ich nit vil. ij 


T nein warlich nim⸗ mermehꝛ. u ۱ 
۱ ۱ a a ti 


Baſis. | 


Se? | 
SANO LX 


8 


O jemand luſt zum bulen hat / der ſtell ſich hie an meine ſtat / 

Es treib vnd brauch nun diſes ſpil / der ſo es geren brauchen will / 
Het ich zu erſt den nutz geſchmeckt / fo hett ich mich nit drein geſteckt / 
Weer nun verſucht der bulſchaft freud / vnd braucht dieſelb ein kleine zeit / 


— ſ— — See 
— ie kê s 
EE 
- —— 


| wo jemand (uff zum oS hat / der fell fid) hie an meine ſtat / dann ich tritt ab / H 
| es treib vnd brauch nun difes ſpil / der fo es geren brauchen will / ich habs genug / D 
het ich zu erſt den nutz geſchmeckt / ſo hett ich mich nit drein geſteckt / vnd doͤrfft auch jetzt / ij 
wer یل‎ der bulſchafft freud / vnd braucht diefelb ein kleine zeit / der wirdt wie ich / Ü 


E L mir iſt zu ſcharpff geßwagen / der ſack iſt da das gelt ift hin / groß if der ſchad klein iſt der 
| will mich foꝛt des entſchlagen / die rheu iſt da der luſt iſt hin / groß iff der ſchad klein iſt der 
| | mich felbs nit feb? beklagen / die ſchand if da die freud tf hin / groß tft der ſchad ۲ 
? das ſelb auch von jhr ſagen / was nun hin iff das fey halt hin / bin e ke daß ich loß 


E THE 


٠ a der fadift da das gelt iſt hin / groß iſt der ſchad klein if der = gwin / 


gwin / die rheu iſt da o der luſt iſt hin / groß iſt ber ſchad klein iff der givin 
gwin die ſchand iſt da j die freud iſt hin / groß iſt der ſchad klein iſt der ging 


bin / was nun hin iſt $ das ſey halt hin / bin letzlich fro d ns un 


III E 


klein iff der gwin / der ſack iſt da / der ſack iſt da / das gelt iſt hin / groß iſt der ſchad klein iſt der 
klein iſt der gwin / die rheu iff da / die rheu iſt da / der luſt iſt hin / groß iff der ſchad klein iſt der 
klein iſt der gwin / die ſchand iſt da / die ſchand iſt da / die freud iſt hin / groß iſt der ſchad klein iſt der 
das ich loß bin / was nun hin iſt / was nun hin iſt / das ſey halt ie bin letzlich fro daß = ar 


HER ETS 


gwin / der fad í if da da y das gelt iſt hin / groß iſt der ſchad dem i der gwin / 
gwin / die rheu iſt da der luſt iſt hin / groß iſt der ſchad klein iſt der gin / 
gwin / die ſchand iſt da C die freud ift hin / groß iff der ſchad klein iſt der g win / 
lr cb ciales e o das ſey halt hin / bin letzlich fro das ich loß bin / 


— — Ee 
SE der gwin. ۱ | | 

klein iff der gwin. 
klein iſt der ۰ ۰ 
das ich loß bin. i 


III. | Bafis, 
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Er Weiber gmuͤt / erkennt man nit / was zeit auch drauf wird gwendet / 
Ich ſage diß / vnd iſt auch gwiß / warhafftig vnerlo⸗ gen / 
Die Freulein zart / han ſolche art / von Cua her erer- bet / 
Drum für dich ſchau / keim weibsbild trau / weil es von Cue ſtammen / 


— 


Alſo jhr red / niemand verſteht / was meinung fie wird geen ⸗ det / ſprechens kalt — 0 


۱ Es kom̃t kein gſell / ſey wer er woͤl von Frauen vnbetro⸗ gen / endert ſich all 
| Eua betrog / das thun auch noch / jhe Toͤchter (all perpet: ber) wie der Hirt ſo 
H Entſprungen iſt / dañ nun bewiſt / das fie find alles fam’ men / wers nit glaubt der 


EE ۱ 


۱ “hx 8 6 Ln CN e E CN SCH 
d 3 SS 
i mein fies heiß / ſprechens kalt ſo mein ſies heiß. 
| au’ genblick / endert ſich all au⸗ genblick. 

iſt die zucht / wie der Hirt ſo iſt die zucht. 


} ſelb verſuchs / wers nit glaube der felb verſuchs. 


Baſis. | 


im gruͤnen rock / die ſchoͤn vnd aller ۲ 
Vim gruͤnen kleid / mein troſt vnd freud zu aller zeit / 
fo gruͤn antregt / ſie iſt die mich zu freud bewegt / 
J in lauter gruͤn / iſt ſie nit reich fo e doch ſchoͤn / 


** 


im gruͤnen rock / die ſchoͤn vnd aller freundlichſt dock / So jetzt mag leben / ij 
Gott grüß mir die im gruͤnen kleid / mein troſt vnd freud zu aller zeit / Mein ſchatz im hertzen / ij 
3 fo gruͤn antregt / ſie iſt die mich zu freud bewegt / Inn tauſent tagen / 1 


j inn lauter gruͤn / iſt fie nit reich fo iſts doch ſchoͤn / Als mas moͤcht malen / += 


LEE Ze H K EES pra 
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den rhum vnd preiß / muß ich (br geben. 
was ich erzel / gſchicht ohne ſchertzen. 
koͤndt ich jhr ehꝛ / nicht gar auſſagen. 

ſo inn der Welt / koͤndt mans nit zalen. 


Ott gruͤß mir die 


auff erden kreiß / ij den rhum vñ preiß / muß ich jhr geben / auff erden kreiß / ij 
du Te Seel / ij was ich erzel / gſchicht ohne ſchertzen / du ſuͤſſe Seel / ij 
ja noch vil mehr / ij koͤndt ich jhr ehe / nicht gar auſſagen / ja noch vil mehꝛ / ij 
mit allem gellt / ij fo inn der Welt / koͤndt mans nit zalen / mie allem gelt / Ü 
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Erzeuch nur noch ein kleine weil / hertz lieb fey friſch vnd gutes muts / vere 
Gut ding will haben weil vnd zeit / darumb ein kleins du innen halt / ۴ 
Ob ſchon die ſach wie du geklagt / ſich etwas lang verteilen thut / ob 

Du foͤꝛchſt ich wend . võ dir ab / ach nein ich weiß du biſt mir bſchert / du 


HEEE 5 222 222 EE 


+ nur noch ein kleine Ser hertz lieb fey friſch vnd gutes muts / ich bitt / ich bitt thu gmach mit nich⸗ 
ding will haben weil vnd zeit / darumb ein kleins du innen halt / es kombt / es kombt noch wol gele⸗ 

ſchon die ſach wie du geklagt / ſich etwas lang verweilen thut / ſo denck / ſo denek wie man im ſprich⸗ 
foͤꝛchſt ich wend mich von dir ab / ach nein ich weis du biſt mir bſchert / ae daran ich gar kein zwei⸗ 


| FE 


۱ ten eyl / ich bit / ich bitt thu gmach mit nichten eyl / mit eylen ſchafft man wenig guts. 
| | genheit / es kombt / es kombt noch wol gelegenheit / dañ was bald wechſt das doꝛret bald. 
1 | woꝛt ſagt / ſo denck / ſo denck wie man im ſprichwoꝛt ſagt / ſpat maͤrckt werden gemeinglich gut. 
| fel hab / „daran / daran ich gar kein zweifel hab / dann was Gott gibt iſt vnerwert. 


— — ³—Ai n — ü4 . 


Inn kurtz verſchinen tas gen / inn kurtz verſchinen ta. gen / 
Gleich eim gemalten En⸗ gel / gleich eim gemalten En gel / 
Sprach fie jr ſeit vngwe⸗ ret / ſprach ſie jr ſeit vngwe — ۱ 
Werdt jr noch vngeſtal⸗ ter / werdt jr noch vngeſtal⸗ ter / 


HR == 
mit einem der vermeint / ij mit einem der vermeint / jhn liebet ohne 
fo war er trefflich reich / ii ſo war er treff⸗ ich reich . macht aber groſſen 
dann ich trag eur kein gunſt / ij | dañ ich trag eur kein gunft/ waran mag es dann 
vnd miß falt mir jetzt ſchon / ij vñ mißfalt mir jetzt ſchon / ich will ein ſchoͤn ein 
` — GE SE ee < Ser Va Ee wë WEA 
7 —. EE III کد‎ 


ſchertzen / ein jungfrau in dem hertzen / fie. war jm ſpinnen feind / ihn liebet ohne ſchertzen / 
grauen / dem der jn an thet ſchauen / fad eim Zigeuner gleich / macht aber groſſen grauen / 
ligen / ich hab ein groß vermuͤgen / ſprach er / was fehlt euch ſonſt / waran mag es dann ligen / 
jungen / das gut kan man bekommen / drum̃ ziehet nur daruon / ich will ein ſchoͤn ein jungen / 
S 


— — — — 
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ein jungfrau in dem hertzen / fie war jm fpinnen feind. 
dem der jn an thet ſchauen / fach eim Zigeuner gleich. 
ich hab ein groß vermuͤgen / ſprach er / wz felt euch ſonſt. 
das gut kan man bekommen / drum̃ ziehet nur daruon. 


— 


VI L Bafis, 


Ee? 


Gott bhuͤte dich / deßgleichen mich / ich bitt woͤlſt dich von mir mit nichten lencken / ſo will auch ich / 
ob wol jetzund / noch wenig ſtund / das bép vngluͤck mich von dir weg wird treiben / ſoll doch mein lieb / 
ich wolt du wiſt / wie ſchwer mir iſt / daß ich von dir mich ein zeitlang muß keren / kans nit vmbgehn / 
doch uͤbers jar / kom ich fuͤrwar / widrumb zu dir thu dich ſo hart nit gremen / will dennoch jetzt / 
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fo will auch ich / an dich gewißlich dencken / ohn vnter⸗ laß / ohn vn⸗ terlaß / 

ſoll doch mein lieb / zu dir ſtets ewig bleiben / vertrau mir das / vertrau mir das / bach (Heider 
fans nit vmbgehn / die not thuts fo begeren / iſt über dmaß / iff über dmaß // I 
will dennoch jetzt / ein freundlich vrlaub nemen / ich muß auf dſtraß / ich muß auf dſtraß / 


———— ي 
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macht vns die euglein naß. ij 


— — — 


Er iſt der doch den jammer koͤndt anſehen / mein ſehnlichs ſeufftzen / weinen / 

Ich ſpuͤr daß ich zum vngluͤck bin erkoren / dann alle huͤlff iſt gantz vnd 
Der plag in mir iſt gar nichts zuuergleichen! die ich doch muß gedultiqe = — 

Wobllan ich ſprich frey rund vnd vnerlaubet / von euch werd ich meins lebens 


fas gen / frehen / das nun fo lang ohn auffhör (f beſchehen das nun fo lang ohn auf: 
gar verloꝛen / glaub nit das ſey ein menſch gleich mir geboꝛen / glaub nit das ſey ein menſch gleich 
lich verſchweigen / ſtetts fär vnd fir MÉ ich des tods werd eigen ſtets fuͤr vnd für biß ich des 
wie ihr ſelbs ſecht jedoch mit nichten glaubet / wie ihr ſelbs ſecht jedoch mit 


j = 
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iſt beſchehen. 

mir geboren. 
tods werd eigen 
nichten glaubet. 


Baſis. 


Ir hab ich gentzlich mit begir / der lieb zu pflegen gnommen fuͤr / wirdt 

| dienen bin ich ſtets bedacht fo wol bey tag als bey der nacht / der 
ls ich fie erſtlich ane ſach / nachmals gas freundlichen beſprach thet ~ 

So bleib ich nun inn lieb verhafft / weil mir dieſelb groß kurtz weil ſchafft / fo 


mir doch widerra⸗ then / Man ſagt ſie bring zu je derzeit / groß kuͤmmernus vnd hertzenleid / ja 
| ſchoͤnſten wills nit nennen / Verhoff hierdurch werd ſie verſtehn / mein gunſt zu jr / vnd mich fuͤr den / der 

| ſich mein gmuͤt entſetzen / Ob jhrer zucht vnd ſchoͤn geberd / ſte ſchafft daß ich ſtets froͤlich werd / thut 
| lang mir die wirdt goͤnnet / Ob man von lieb ſagt boͤſes vil / find ich doch driñ das widerſpil / bin 


| SE PEN Sold aber alles ich vernein / dann 
x ie feb; liebt erkennen / t demnach alle warnung klein / dann Lr | | سور‎ 
mich onfalls ergegen Dig A keinfhadalsihhvermein/ dann TI iu haben bringt kein pen) 
demnach at: ſo gñinnet / Zu lieben ſtets die huͤbſch vñ fein weil j 


e 


wann lieb mit lieb belohnt mag ſein / wann lieb mit lieb ij belohnt mag ſein / wann lieb mit 


er SE سح‎ 


lieb belohnt mag ſein / wann lieb mit lieb fj belohnt mag fein. 


سس 
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Ë سح‎ vn⸗ orbe / muß ch jetzt leiden mit gedult / 
Daß ich der aller lich, Gen ſchein / fo lange zeit fol braubet ſein / 
Was krafft es aber mir benimbt / das ſelb mir nit zu ſagen zimbt / 
Doch acht ich alle bt e ding / wie ſchwer fie ſein / noch ſchlecht vñ gring / 


STE II 


= — S. | 
| angſt / pein / angſt / pein vnd ſchmertzen one verſchuldt / muß ich jetzt leiden mit gedult / 
` daß ich / daß ich der aller lieb— ſten ſchein / ſo lange zeit ſoll braubet ſein / 
| was ۷ / was krafft es aber mir benimbt / das ſelb mir nit zu ſagen ۰ / 
| doch acht / doch acht ich alle di⸗ fe ding / wie ſch wer fie ſein / noch ſchlecht on gring / 


TT 


| wel niemand ift der mir die not hilfft tragen / der mir die not hilfft tragen / was wer es dann / ij 
iff über dmaß / befilchs doch Gottes gnaden / befilchs doch Gottesgnaden / gedultig ſein / ij 
ich hab kein rhu / des tags wain ich ohn maſſen / des tags wain ich on maſſen / kan gleicher weiß / ij | 
weil ich verhoff / wils EE et en era voꝛ meinem و ا‎ on Bibi on ij 


esse: 
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wann ich ſchon 1 was wer es dann / ij wann ich ſchon lang thet klagen. 
kan keinem menſchen ſchaden / gedultig fein ij fan keinem menſchen ſchaden. 
das ſelb des nachts nit laſſen / kan gleicher weiß / ij das ſelb des nachts nit laſſen. 


von jr noch zuerwerben / huͤfff / troſt vñ freud / ij von jr noch zuerwer⸗ ben. 


— Í 
< — il ~ 


N XI. Tix Baſis. 
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TEE 
Ch ſchoͤnes bild wolt jr euch nicht verſuͤnden / fj 
Mein ſchreyen macht / dz ich nit mehr kan ſchlinden / ij 


Das weinen ſchafft / daß ich werd gar erblinden / ij 
Ach leſcht die flam̃ / die jhr habt an thun zuͤnden / ij 


ſo laſt mein klag nit fuͤr ein lufft verſchwinden / ſondern vil mehꝛ / ij euch gegn 
mein mund iſt duͤrꝛ / als wie ein harte rinden / mein lefftzen auch dí vo: groſ⸗ 


mein krafft iſt hin / thu an mir nichts empfinden / kan lenger nit / tf die groß 
wolt jr nit gar / ſo thut es mir doch linden / nur jr allein / ij koͤndt mich 


FFT 


mir gnedig finden / ſondern vil mehꝛ / ii euch gegn mir gnedig finden. 
fer big auffſchrinden / mein lefftzen auch / ij vor groſſer hitz auffſchrinden. 
his übers winden / kan lenger nit ff die groß hitz uͤberwinden. 
des laſts entpinden / nur jr allein / ij koͤndt mich des laſts entbinden. 


Leich wie ein Schiff das auff dem Meer herrinnt/ durch groffen wind / offt 
Alſo geſchicht mir auch im Weiberkauff / ob ich nachlauff / vnd 

Ein Buler ich vergleich eim Spiler auch / dann ſie den brauch / in 

Weil ich pañ auch groß wider wertigkeit / nun lange zeit / auf: 
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anderſt wirdt ST als dem Schiffman thut lieben / $ 


all ding thu beginnen / wills doch den krebs gang gwinnẽ / ij laß 
dem wan fie verlieren / vnd ſchon das vngluͤck ſpuͤren / it | den⸗ 
gſtanden hab vnd tragen / will ichs noch ferner wagen / ij | thu 


aber 35 * ankeret / biß das der Wind auffhoͤret / ſtets wehret. ij 
mich doch nit abwenden/bif Gott fein gnad thut ſenden / zu enden. tj 
noch dauon nit weichen biß fie das glück erreichen / erſchleichen. ij 
ſolches nur darumbe / damit ich doch bekomme / die fromme. ff 


XI I I 1. d * | Bafıs, 
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Ar immer hin / ich will nit vil mehꝛ ſagen / tj 
Du biſt vnſtet / wiewol du dich wilt bſchoͤnen / ij 
Dein lob wirſt du verlieren bey den leuten / ij 
Far immer hin / mein gluͤck bleibt mir vngnommen / ij 


— oe oe, 


far immer hin ich will nit vil ۷ ij 
du biſt vnſtet / wiewol du dich wilt bſchoͤnen / ij 
dein lob wirſt du verlieren bey den leuten / ij 


9 
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Dieweil du mein jetzund mit nichten mehꝛ begerſt / will ich nach dir foꝛthin auch wenig fragen HE 
So hilffts doch nit/hiedurch du dich nur ſelbs erklerſt / darumb ich mich nach dir nie mehr will ſehnen / 
Diewell du dich je ſelbs fo oͤffentlich vermerſt / mir (fe ein ſchlechts dich gas vñ gar zu meidẽ / 
Das gſpoͤtt acht ich allein bey mir firs aller ſchwerſt / on dich will ich noch wol ein Weib bekommen / 


Bafıs. 


ee 
EE A 
werſt / i wie muͤſt ich thun / ij ich thun / wann du voꝛ langſt ge⸗ 
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2 es 
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Baſis. 


EE 


me pean 


Je mir mein hertz mit freud erfuͤllt / ij vnd die ich lieb ae 
Zu ſampt der (Món vnd leibes zer / EY | daran jhr gar nichts 
Dann je fuͤrwar jr ſchoͤn geſicht U st S das gringſt an mir ger 
Derwegen ich die ſchoͤn allzeit / ij | on freundligkeit ſehꝛ 
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+ enter den Frauenbild / ii iſt al⸗ 
lebt auch ein freundlich hertz in jr / ij ohn al⸗ 
jr freundligkeit macht daß ich nicht / ij von jhr 
ein ſchoͤnes Weib on freundligkeit / ij | bey mir 


i 


trutz die jhr gleich moͤcht ſein / trutz 


lein / ij 
briſt / ij 
than / ij 
ſchilt / ij 


KEE 


fo hůbſch vnd fein / if alſo huͤbſch vnd fein / ij 


len falſch vnd liſt / ohn allen falſch vnd liſt / 8 welchs jr das loͤblichſt iſt / welds 
ablaffen kan / von jhr ablaſſen kan / i ſo lang ichs leben han / ſo 
gleich ſo vil gilt / bey tir gle fo og ler 1 als ein gemaltes bild / als 


س — LT‏ اون < 
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Die y möcht ſein. 

ihr das loͤblichſt ۰ 

lang ichs leben han. 
ein gemaltes ۰ 


XV. Ea VS ۱ Bafıs. 


y SES aera 


Je heimlich pein / die ich allein / inn mir entpfind / iſt worden gſchwind / iſt 

Ob ichs wol veſt / auffs aller beſt / ins hertze mein / hab gſchloſſen ein / hab 
Dann fren hierinn / wehꝛ wie ich koͤnn / die augen ſich / verraͤterlich / vere. 
Doch koͤnnen ſie / warumb vnd wie / ſolchs als beſchicht / außſprechen nicht / auß⸗ 


ا و اا 


worde egſchwind / gantz offenbar / die ich doch gar / verboꝛgen hielt / nun iſts verſpilt / ij 
k; gſchloſſen ein / vñ auch dem mund / gebotten rund / zu ſchweigen till) hilffts doch nto ii 
raͤterlich / erwiſen han / (ets zeigen an / mit feuchtigkeit / mein pein vnd leid / U 
ſprechen nicht / weil jhn gemelt / das reden felt / bin drum damit / deſt ehe zu frid / d 


nun iſts ۰ 
hilffts doch nit vil. 
mein pein vnd leid. 
deſt ehe zu frid. 


kän iſt der Mey / mit mancherley / mit mancherley | gruͤn iſt der Mey / mit 
Sind berg vñ thal / drinn uͤberal drinn überal find berg vnd thal / drinn 


Des menſchen gmuͤt / darzu gebluͤt / darzu geblüt / des menſchen gmuͤt / dar⸗ 
Zu diſer تس‎ mit luſt vñ freud / zu diſer zeit / mit 


Es PEE | 
۱ mancherley Dänen bfümfeingegierer: | 


uͤberal mit ſonderm fleiß gefuüͤ⸗ ret / vil kalter bruͤnlein ram» EB 


zu gebluͤt / foll ſich gleichfalls ergetzen: | ۱ 
luuſt ep freud / ich von dem Meyen letzen / vnd bitten Gott gar ¢ 
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ess male a bie Waldvoͤglein lauſchen. 
ben / er woͤll weiter gnad geben. 


RIX 2 Baſis. 


Er bulſchafft c. Vnd chu nun fragen / ii vnd thu nun fragen / ij 540 
Nach bulſchafft jagen ( nach bulſchafft jagen ij 
Kuͤnffti⸗ ge plagen / Ü kuͤnfftige plagen / ij =° 
Vnd BANE 3 es tragen / ij 
wiie ich mich der mit fug / doch mit fug / doch möcht entſchlagen / Jetzund) 
fragt nichts nach ander leut / ließ mir nit ſagen / . Jetzund . ſpottet m an 
kert ich mich nit vil dran / vnd wolt es wagen / Jetzund 
vmb bulſchafft nur allein / ich moͤcht verzagen / 
ee 
8 
jetzund 
mein / & es N gen / et ſpottet man mein / زا‎ 
zu dem $ 


XX. AA Baſis. 


SE 

Eid jung vnd jung gehoͤꝛt zuſam̃ / ij inn jhnen brinnt die 

Auch alt vnd alt ſich gleichfals ſchickt / d inn beiden ۰ 

Mich aber dunckt das jung vnd alt / T ſchickt fich zuſam̃ wie 

ABIES, ! AL e ۹ js EAT foll gt gute 

(ebes flam̃ / Cp haben nit GE ein ein onalci 8 ¢ gmuͤt / it / was eines wil das das will all alter / das 
lieb erſtickt / es iſt inn jn / d ein gleicher ſinn / was einem fehlt das fehler auch / dem 
helß vnd kalt / jr finn on gmuͤt / ij ſteckt voll vnfrid / des jungen freud iſts alten ۶ 
achtung han / daß er allfeit / ij mit BEE ſeins gleichen nem zu einem Weib / auff 
ROT 


ander auch vnd ) bereit / was eines rc. d 
` andern inn gem dem brauch / was einem ec. 

fónnen fiedanneinig fein’ / des jungen tC. o 
daß er mit jhr einig bleib / ſeins gleichen ꝛc. ij 


XXI. x Bafis, 


N chien lieb ich einen Held / jhm liebs zu thun will ich mich ۵ Lët 
Die gunſt fo ich groß zu jm trag / muß ich inn mir mit ſchmertzen hoch verbeiſſen / 
All falſche reden acht ich nit / man ſchend jn gleich oder man thu jn preiſen / 
Gott geb dz er auch bſtendig bleib / gleich wie ein felß ja ſtahl vnd hartes eyſen / 


— 


inn ehꝛen ꝛc. ü * Af darum mich jetzt ij nichts anders 
die gunſt fore. ij ewig weich ich ii von jhm nit 
all falſche ie ii ae fo iſts mir eins ij dann man hie⸗ 
Gott geb daß ꝛc. ij fo lang bp ich if ſein ehelich 


+ S — iA ES — — | a Re 
— taz : nn en — — ۱ — * 
quelt / dann daß ich jhm mein lieb nit kan beweiſen / darum mich jetzt / darum̃ mich jetzt nichts anders 
ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken laſſen reiſſen / ewig weich ich / ewig weich ich von jhm nit 
mit ſein lob vnd ehꝛ bey mir nit kan beſchmeiſſen / ſo iſts mir eins / ſo iſts mir eins / dann man hie⸗ 
Weib von jederman mit ehꝛ vnd recht werd gheiſſen / ſo lang biß ich / ſo lang biß ich ſein ehelich 


— — m 
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quelt / daun daß ich jm mein lieb nit kan beweiſen. 
ab / ehe wolt ich mich zu ſtuͤcken laſſen reiſſen. 
mit / fein lob vnd ep: bey mir nit fan beſchmeiſſen. 
weib von jederman mit ehꝛ vnd recht werd gheiſſen. 


— —— O 


— 
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XXII. Balis. 


— — — . 
Sie hetten was drumb geben / ti das diſer 
Hat diſer dritt verwandelt Ü mit ſeiner 
Hat diſer dritt mit klagen / ij durch feine 


Es wird fo klein nichts gſponnen / ij man halts ſo 


dritte an der ſtett / ehe er die thuͤr er ⸗ reichet hett / wer kommen vmb ſein leben. 
zukunfft zu der zeit / inn eytel leid vnd traurigkeit / iff je vnfreundlich ۴۰ 
ankunfft vngluͤckhafft / zerſtoͤꝛt / verwirꝛt vnd abgeſchafft / Gott woͤll in darumb plagen. 
ſtill vnd fab es an / verborgen als man immer kan / kombts doch zu letzt an d Sonnen. 


— Ae 
— — . — 
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XXIII. 12% x Baſis. 


EE is 
An fiche nun wol wie ſtet du biſt / recht gantz vnd gar on arge liſt / man ſicht ꝛc. ii 
Dein treu vñ lieb haſt du biß her / gegn mir allein vnd keinem mehr dein treu e 0 

Alles was du verheiſſen mir / vnd was mir iſt zugſagt von dir / alles ice. i 


Vmb ſolches will ich dich forrar! immer fo lang ichs leben han / vmb fol: +¢. ij 


ſchoͤn heltſtu dich des BE det 

getragen gwiß warhafftiglich / ` Di; = 
das haft gehalten veſtiglich / berſteh mich recht ü 
rhuͤmen vnd loben gwaltiglich / 


ſchoͤn heltſtu dich des freu ich mich / 


۱ meins hinderſic if Seet Sr cas Laid mich recht i 
S ۱ مزر‎ vnd loben gwaltiglich! | 


ee 


meins hinderſich. ii 


ee ee مرو‎ Baſis. 


2 ch O E BEE: — 2 
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As ich begert iſt mir verſagt / UE mir verſagt / was ich begere’ (f mir vere 
Gegn jr ich mich ſtets freundlich ſtell / ſtets freundlich ſtell / gegn jr ich mich ſtets freundlich 
Ich ſeufftz auß lieb vor jrem gſicht / vor jrem gſicht / ich ſeufftz auß lieb voꝛ jrem | 
Hierdurch erlangſt weng eh: auf erd / weng ehꝛ auf erd / hiedurch erlangſt weng ehꝛ auff 


— rod ma 


د — — — 


— — ا موس — 


ſagt / iſt mir verſagt / die vrſach {fF bab ſie nur fragt / allein nach gelt dj welchs 

ſtellſtets freundlich ſtell / da hilfft doch nichts thu was ich woͤl / das macht ich bin ij ein 

gficht / voꝛ jhrem gſicht / inn ſum̃ vmb ſonſt was ich anricht / gelt huͤlff hie wol / ij das 

erd / weng eb? auff erd / die Jungfrau iſt als lobes werth / die vil mehꝛ eh: ij dann 
= مس‎ pep E === 
— ihr. behagt / allein nach gelt / allein nach gelt welchs jr behagt. 

armer gſell / das macht ich bin / das macht ich bin / ein armer gſell. 

hab ich nicht / gelt huͤlff hie wol / gelt huͤlff hie wol das hab ich nicht. 

gelt begert / die vil mehr ehr / die vil mehr ehr dann gelt begert. 
— ꝓ— rra — —— ͤ öꝛÿ6 — 


Cum quinque vocibus, XXV, Bafis. 


Vn ſih ich mich endlich an dir gerochen / darumb dein leid / ich gar wol 
Du haſt dein treu an mir ſchendlich gebrochen / ſolch wanckelmut / iſt nit Jung⸗ 
Inn vnſer lieb haft du ein loch geſtochen / es iſt ſchon auß / was traurſtu 
Thu was du wilt / magſt weinen ge der bochen / es gilt mir gleich / ich leg dirs 


| ۱ 
gónne dir / das rad geht vmb / ij voꝛ war die klag an 
۱ frauen zier / das rad geht vmb / ij voꝛ war die klag an 
| lang darfuͤr / das rad geht vmb / ij voꝛ war die klag an 
| auff die toa / das rad geht vmb / ii wilt du jetzund ſo 


| aa AT ۱ ۹ ۱ , 
| et pr ی‎ 

i mir / das rad geht vmb / ii Yor war die klag an mir. 

Í mir / das rad geht vmb / ii voꝛ war die klag an mir. 

I mir / das rad geht vmb / ii voꝛ war die klag an mir. 

klag / das rad geht vmb (j wilt du jetzund fo flag. 
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